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Telefonverzeichnis mit E-Mail-Adressen

Telefonnummer Zentrale:  09523 9229-0  |  Telefax:  09523 9229-99  |  E-Mail:  poststelle@vghofheim.de
Homepage:  www.vghofheim.de

Zuständigkeiten / Aufgaben Ansprechpartner Telefon- 
Durchwahl

Zimmer- 
Nr.

E-Mail

Leiter der Geschäftsstelle Herr Dellert -0 11 a.dellert@vghofheim.de
Sekretariat, Textverarbeitung, Fundamt, Information Frau Schwinn -25 01 a.schwinn@vghofheim.de

Sachgebiet 11 - Hauptverwaltung
Leitung Hauptverwaltung, Personalrecht, Wahlen Herr Hesse -28 21 o.hesse@vghofheim.de
Statistiken, Rechnungen, Schülerbeförderung,  
Beschaffungen

Frau Henning -29 21 s.henning@vghofheim.de

Lohn-, Gehaltsabwicklung Herr Neuhöfer -30 20 w.neuhoefer@vghofheim.de
Frau Hauke -26 20 d.hauke@vghofheim.de

Verkehrsrecht, Wildschäden, Abfallkalender,  
Veranstaltungskalender, Liegenschaftsverwaltung

Herr Weigand
-27

21a m.weigand@vghofheim.de

Informationssicherheitsbeauftragter, EDV Herr Wendland -31 22 c.wendland@vghofheim.de

Sachgebiet 12 – Bauverwaltung
Leitung Bauverwaltung, Gemeindliche Baumaßnahmen, 
Rechnungen, Straßenwidmungen

Herr Lechner -38 01 (Nebengeb.) m.lechner@vghofheim.de

Gemeindliche Baumaßnahmen, Rechnungen,  
Straßenwidmungen

Herr Graf -44 01 (Nebengeb.) g.graf@vghofheim.de

Allgemeine Grundstücksangelegenheiten,  
Leerstandsförderprogramm, Beitragserhebung

Herr Wildanger 
Frau Behnke

-43
-42

05 (Nebengeb.) 
05 (Nebengeb.)

s.wildanger@vghofheim.de 
m.behnke@vghofheim.de

Baurecht, Umweltschutz Herr Maderstein -39 02 (Nebengeb.) m.maderstein@vghofheim.de
Wasserrecht Frau Endreß -36 02 (Nebengeb.) c.endress@vghofheim.de

Sachgebiet 13 – Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Leitung Öffentliche Sicherheit und Ordnung,  
Standesamtswesen

Herr Altmann -23 13 j.altmann@vghofheim.de

Standesamtswesen, Beglaubigungen, Marktwesen Frau Hebig -22 12 s.hebig@vghofheim.de
Friedhofs-, Feuerwehrwesen, Fischerei,  
Trinkwasserwerte

Herr Bockelmann -49 12 p.bockelmann@vghofheim.de

Rentenrecht, Einwohnermeldeamt Frau Arnold -19 14a n.arnold@vghofheim.de
Einwohnermeldeamt, Pass- und Ausweiswesen,  
Gewerbeanmeldungen

Frau Schineller -17 14 l.schineller@vghofheim.de
Frau Knobling -18 14 b.knobling@vghofheim.de

Sachgebiet 21 - Kämmerei
Leitung Finanzverwaltung, Zentrale Finanz- und Haus-
haltsangelegenheiten

Herr Göbel -15 4 s.goebel@vghofheim.de 

Finanz- und Haushaltsangelegenheiten,  
Kindergarten-Betriebskostenförderung, Finanzstatistik

Herr Hellfeier -16 4 s.hellfeier@vghofheim.de

Anordnungswesen, Versicherungen Frau Hochrein -13 1 m.hochrein@vghofheim.de
Grundsteuer, Gewerbesteuer, Wasser- und  
Abwassergebühren, Abfallentsorgung Aidhausen

Herr Reich -14 23 s.reich@vghofheim.de

Anlagenbuchhaltung Frau Gottwald -52 1 a.gottwald@vghofheim.de
Zuschusswesen für kommunale Vorhaben Frau Krämer -34 3 k.kraemer@vghofheim.de
Hundesteuer, Mieten und Pachten, Abrechnung  
Gemeindehäuser, Vereinszuschüsse

Frau Ott -51 3 a.ott@vghofheim.de

Sachgebiet 22 - Kasse
Leitung Kassenwesen, Buchungsstelle Frau Klarmann -48 02a h.klarmann@vghofheim.de
Buchhaltung, Forderungsüberwachung Frau Rödamer -10 02 c.roedamer@vghofheim.de

Frau Hetzel -12 02 k.hetzel@vghofheim.de
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Infotafel

IMPRESSUM

VG-Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.
Das VG-Mitteilungsblatt erscheint im 44. Jahrgang mit einer Auflage von 5.220 Exemplaren jeweils 
am ersten Samstag im Monat. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle erreichbaren Haushalte im 
Verbreitungsgebiet.
Herausgeber: VG Hofheim i.UFr., Obere Sennigstr. 4, 97461 Hofheim i.UFr.
Druck und Verlag: Aktiv Druck & Verlag GmbH, An der Lohwiese 36, 97500 Ebelsbach
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt: Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.,  
vertreten durch Andreas Dellert, Obere Sennigstr. 4, 97461 Hofheim i.UFr.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ute Holch, Aktiv Druck & Verlag GmbH 
Tel. 0160 96422669, E-Mail: holch@aktiv-druck.de
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für 
Anzeigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die Preisliste Nr. 2 vom 01.01.2019.

VG-Mitteilungsblatt� ��Nächste Ausgabe: Samstag, 03.06.2023    Redaktionsschluss: Sonntag, 21.05.2023
Anregungen, Kritik und auch sonstige Ideen bzw. Verbesserungsvorschläge zum VG-Mitteilungsblatt 
nehmen wir gerne unter mitteilungsblatt@vghofheim.de entgegen.

Stadt Hofheim i.UFr.
1. Bürgermeister: Alexander Bergmann
Interkommunales Bürgerzentrum
Marktplatz 1
97461 Hofheim i.UFr.
Telefon:	09523 503370
E-Mail:	 sekretariat@stadt-hofheim.de

Gemeinde Aidhausen
1. Bürgermeister: Dieter Möhring
Telefon:	09523 501379
Mobil:	 0160 1827427
E-Mail:	 bgm@dieter-moehring.de

Gemeinde Bundorf
1. Bürgermeister: Hubert Endres
Telefon:	09763 9200
Mobil:	 0171 6114537
E-Mail:	 buergermeister.endres@bundorf.de

Markt Burgpreppach
1. Bürgermeister: Hermann Niediek
Telefon:	09534 1275
Mobil:	 0175 9895853
E-Mail:	 hermann.niediek@burgpreppach.de

Gemeinde Ermershausen
1. Bürgermeister: Günter Pfeiffer
Telefon:	09532 1020
Mobil:	 0151 17486684
E-Mail:	 guenter.pfeiffer@ermershausen.de

Gemeinde Riedbach
1. Bürgermeister: Bernd Fischer
Mobil:	 0178 1878957
E-Mail:	 bernd.fischer@riedbach.de

■■ Öffnungszeiten der Geschäftsstelle der  
Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.

Vormittags:
Montag - Freitag	 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Nachmittags:
Montag und Dienstag	 13:30 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag	 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag	 nachmittags geschlossen
Telefon:	 09523 9229-0
Telefax:	 09523 9229-99
E-Mail:	 poststelle@vghofheim.de
Internet:	 www.vghofheim.de
Für den Besuch der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. 
bietet es sich in vielen Fällen an, Termine zu vereinbaren. 
Zwingend nötig ist eine Terminvereinbarung für alle An-
gelegenheiten im Bereich des Einwohnermeldeamtes. 
Dies kann telefonisch oder online geschehen.

■■ Notfall-Nummern bei Störungen der  
Wasser- und Abwasserversorgungsanlagen

Bei Störungen bzgl. der Wasser- und Abwasserversor-
gungsanlagen ist der Bereitschaftsdienst des Bauhofes 
der jeweiligen Stadt/Gemeinde unter folgenden Telefon-
nummern zu erreichen:
Gemeinde Aidhausen:	 0171 1595469
Gemeinde Bundorf:	 0151 52524130
Markt Burgpreppach:	 0171 6909285
Gemeinde Ermershausen: 	 0162 3255914
Stadt Hofheim i.UFr.: 	 09523 6851  
(die Notfallnummer ist über den automatischen Anrufbeantworter zu erfahren)
Gemeinde Riedbach: 	 0160 1587510

■■ Notfall-Nummern
Feuer-Notruf: 	 112
Unfall-Rettungsdienst-Notruf:	 112
Polizei-Notruf:	 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:	 116 117
Zahnarzt-Notdienst:	 www.zahnarzt-notdienst.de
Apothekennotruf (Festnetz):	 0800 002 283 3
Apothekennotruf (Mobil):	 228 33
Zentrale Sperrnummer: 
(EC-Karte, Kreditkarte, Personalausweis)	 116 116
Giftzentrale Nürnberg:	 0911 398 245 1
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■■ Verteilung des VG-Mitteilungsblattes
Das VG-Mitteilungsblatt erscheint immer am ersten 
Samstag jeden Monats zusammen mit der Wochenpost. 
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor und achten Sie 
darauf, dass das VG-Mitteilungsblatt zwischen den Pros-
pekten und dem Werbematerial nicht untergeht.
Falls Sie im Verwaltungsgebiet der VG Hofheim i.UFr. 
wohnen und feststellen, dass Sie kein VG-Mitteilungsblatt 
erhalten, so wenden Sie sich bitte direkt an Frau Holch, 
welche für die Verteilung des VG-Mitteilungsblattes zu-
ständig ist und dies entsprechend koordiniert und beauf-
tragt.
Die Kontaktdaten erhalten Sie hier:
Ute Holch, Aktiv Druck & Verlag GmbH,  
An der Lohwiese 36, 97500 Ebelsbach
Telefon: 0160 96422669
E-Mail: holch@aktiv-druck.de
Zudem steht Ihnen aber auch immer die Möglichkeit offen, 
unser VG-Mitteilungsblatt auf unserer Homepage unter 
www.vghofheim.de als PDF-Dokument herunterzuladen.
Gerne können Sie sich aber auch eine gedruckte Ausgabe 
bei uns in der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr., 
Obere Sennigstraße 4, 97461 Hofheim i.UFr., abholen.

■■ Termine im Einwohner- 
meldeamt online reservieren

Seit längerer Zeit ist es möglich, Termine 
für das Einwohnermelde- und Passamt 
über die Internetseite der Verwaltungs-
gemeinschaft Hofheim i.UFr., www.vghofheim.de, unter dem 
Menüpunkt „Online Terminvereinbarung“ direkt zu reservie-
ren.

■■ Sprechstunden der Deutschen Renten- 
versicherung Nordbayern

Für die Sprechtage im Mai 2023 und Juni 2023 sind keine 
Termine mehr frei. Für Juli 2023 ist ein Zusatztermin in Pla-
nung. Nähere Informationen erteilt Frau Arnold unter Tel. 
09523 9229-19.
Zur Beratung müssen Ausweispapiere und die Versiche-
rungsnummer vorgelegt werden. Bei Auskunft für einen Drit-
ten wird eine Vollmacht benötigt.

Rentensprechtage für das Jahr 2023
Folgende weitere Sprechtage werden voraussichtlich im Jahr 
2023 in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft 
Hofheim i.UFr., Obere Sennigstraße 4, 97461 Hofheim i.UFr., 
abgehalten:
09.05.2023
20.06.2023	 17.10.2023
11.07.2023	 14.11.2023
19.09.2023	 12.12.2023
Die Termine finden jeweils von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr statt.

Verwaltungsgemeinschaft ■■ Energie-Sprechtage für Bürger
Die nächsten Beratungstermine für Bürger finden in der Ver-
waltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr., Obere Sennigstraße 
6, Bauverwaltung (Nebengebäude, Zimmer-Nr.: 03), 97461 
Hofheim i.UFr., am 01.06.2023 statt. Es werden drei Termine 
vergeben, jeweils um 16:00 Uhr, 16:40 Uhr und 17:20 Uhr. 
Anmeldungen sind erforderlich unter Tel. 09529 9222-0 oder 
info@ubiz.de.
Für die Beratung fällt eine Gebühr in Höhe von 12,00 € an.

■■ Grüngut und holzige Abfälle
Grüngutabfälle und holzige Abfälle können beim Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises Haßberge (Tel. 09521 
27-142), zusätzlich zu den Wertstoffhöfen auch in Ostheim 
(ehem. Deponie) und in Fitzendorf (Richtung Burgpreppach) 
abgegeben werden. Die Grüngutannahmestelle in Ostheim 
hat immer dienstags von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der 
Sommerzeit von März bis Oktober), freitags von 16:00 Uhr – 
18:00 Uhr (während der Sommerzeit von März bis Oktober) 
und freitags von 14:30 Uhr – 16:30 Uhr (während der Winter-
zeit von November bis Februar) geöffnet. Die Öffnungszeiten 
der Grüngutannahmestelle in Fitzendorf sind Mittwoch von 
16:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der Sommerzeit von März 
bis Oktober), Freitag von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der 
Sommerzeit von März bis Oktober) und Freitag von 14:30 
Uhr – 16:30 Uhr (während der Winterzeit von November bis 
Februar).
Bis 0,5 m³ ist die Anlieferung kostenfrei. Darüber hinaus wird 
pro m³ 6,00 € verrechnet.

■■ Fundsachen
Im März 2023 und April 2023 wurden folgende Fundgegen-
stände beim Fundamt der Verwaltungsgemeinschaft Hof-
heim i.UFr. abgegeben:

Fundsache Fundsachen- 
Nummer

Fundort

1 Halskette 09/23 Hofheim i.UFr.
1 Schlüsselring mit 
Schlüsseln

12/23 Sulzbach Richtung 
Ueschersdorf

1 Schlüsselband 
mit Schlüssel

13/23 Friesenhausen

1 Smartphone 14/23 Ermershausen
1 Schlüssel mit 
Karabinerhaken

15/23 Humprechtshausen

1 Geldbetrag 16/23 Hofheim i.UFr.
1 Brille 17/23 Ermershausen
1 Schlüsselbund 
mit Karabinerhaken

19/23 Unbekannt

1 Brille 20/23 Kleinmünster

Die Fundsachen werden ein halbes Jahr aufbewahrt. Zusätz-
lich werden die Fundsachen auf der Homepage der Verwal-
tungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. (www.vghofheim.de) auf-
geführt und ständig aktualisiert.

http://www.vghofheim.de
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■■ KFZ-Zulassungsbehörde – Zweigstelle 
Hofheim i.UFr.�

Die Kraftfahrzeug-Zulassungs-
behörde des Landratsamtes 
Haßberge hat seine Zweigstelle 
in der Robert-Koch-Straße 2, 
97461 Hofheim i.UFr., im ehe-
maligen Krankenhaus. Erreich-
bar ist die Zweigstelle in Hof-
heim i.UFr. von Montag bis Freitag von 08:30 Uhr – 12:00 Uhr 
unter Tel. 09523 7829 (Telefax: 09523 50 10 41, E-Mail:  
zulassung@hassberge.de).
Zur Zulassung von Fahrzeugen wird ein 
vorheriger Termin benötigt, welchen die 
Bürgerinnen und Bürger auch selbststän-
dig online unter www.hassberge.de (Me
nüpunkt „Online-Terminvereinbarung“) bu-
chen können:

■■ Zahlungstermine für Steuern und Abgaben
Fälligkeit Steuer- bzw. Abgabenart

15.05. Grund- und Gewerbesteuer
01.06. Wasser-/Abwassergebühr
15.08. Grund- und Gewerbesteuer
01.09. Wasser-/Abwassergebühr
01.10. Grundstückspachten
15.11. Grund- und Gewerbesteuer
01.12. Wasser-/Abwassergebühr
01.12. Wasser-/Abwassergebühr

■■ Statistik zu Eheschließungen, Geburten 
und Sterbefälle im 1. Quartal 2023

Eheschließungen 7 im Standesamt Hofheim i.UFr.
Geburten 26 im Gebiet der Verwaltungsgemein-

schaft Hofheim i.UFr.
Sterbefälle 30 im Gebiet der Verwaltungsgemein-

schaft Hofheim i.UFr.

■■ Abfuhrtermine für Restmüll, Biomüll, Altpapier und Gelbe Tonne  
im im Mai 2023 und Anfang Juni 2023� Für unsere Umwelt

Restmüll Restmüll 
4-wöchentlich 

Biomüll Altpapier Gelbe Tonne

Gemeinde Aidhausen 19.05.2023
01.06.2023

01.06.2023 11.05.2023
25.05.2023

08.05.2023 31.05.2023

Gemeinde Bundorf 17.05.2023
01.06.2023

01.06.2023 10.05.2023
24.05.2023

09.05.2023 11.05.2023

Markt Burgpreppach 15.05.2023
30.05.2023

30.05.2023 08.05.2023
22.05.2023

09.05.2023 19.05.2023

Gemeinde Ermershausen 06.05.2023
20.05.2023
03.06.2023

06.05.2023
03.06.2023

12.05.2023
26.05.2023

15.05.2023 11.05.2023

Stadt Hofheim i.UFr. 
Stadtteil Hofheim i.UFr.

06.05.2023
20.05.2023
03.06.2023

06.05.2023
03.06.2023

12.05.2023
26.05.2023

11.05.2023 Tour 1
19.05.2023
Tour 2
10.05.2023
Tour 3
11.05.2023
Tour 4
17.05.2023
Tour 5
24.05.2023

Stadt Hofheim i.UFr. 
Übrige Stadtteile

19.05.2023
02.06.2023

02.06.2023 11.05.2023
25.05.2023

11.05.2023

Gemeinde Riedbach 06.05.2023
20.05.2023
03.06.2023

06.05.2023
03.06.2023

12.05.2023
26.05.2023

08.05.2023 17.05.2023

Die Müllgefäße sind am jeweiligen Abfuhrtag bereits ab 05:30 Uhr zur Abfuhr bereit zu stellen. Das Altpapier hat ab 07:00 Uhr 
bereitzustehen.
Gelbe Tonne: Welche Tour für welche Gemeinde zutrifft entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender des Landkreises Haßberge 
oder unter www.awhas.de.
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■■ Bericht aus der Schulverbandssitzung vom 
21. März 2023

Nachdem im Februar 2023 die Amtszeit von Wolfgang 
Borst als 1. Bürgermeister endete, schied er auch als 
Schulverbandsvorsitzender aus. Zu Beginn der Schulver-
bandsversammlung musste deshalb ein neuer Schulver-
bandsvorsitzender gewählt werden. Der stellvertretende 
Schulverbandsvorsitzende Dieter Möhring schlug hierfür den 
1. Bürgermeister der Stadt Hofheim i.UFr., Alexander Berg-
mann, vor. Dieser wurde im Anschluss von allen Schulver-
bandsmitgliedern gewählt. Den umfangreichsten Punkt der 
Sitzung nahm jedoch die Vorstellung des pädagogischen 
Raumfunktionsbuches durch die Fa. LernLandSchaft, 91740 
Röckingen, in Anspruch. Im Zuge der Planungen zur Gene-
ralsanierung der Grund- und Mittelschule ist es notwendig, 
ein pädagogisches Konzept für die Grundschule, Mittelschu-
le und die offene Ganztagsschule zu erstellen. Dieses wurde 
in mehreren Workshops, an denen die verschiedenen Leh-
rerinnen und Lehrer sowie weitere betroffene Personen teil-
nahmen, erarbeitet. Ein Hauptpunkt in diesem Konzept stellt 
die Änderung von einer sog. „Flurschule“ zu einer sog. „Clus-
terschule“ dar. Das Gremium stimmte diesem vorgestellten 
pädagogischen Raumfunktionsbuch zu und beauftragte den 
Schulverbandsvorsitzenden, eine Machbarkeitsstudie bzw. 
eine Wirtschaftlichkeitsberechnung hinsichtlich der Prüfung, 
ob ein Ersatzneubau wirtschaftlicher als eine Generalsanie-
rung ist, an ein entsprechendes Architekturbüro zu vergeben. 
Im weiteren Verlauf der Sitzung wurde der Rechenschafts-
bericht und der Bericht über die örtliche Prüfung zur Jah-
resrechnung 2022 vorgestellt. Diesem sowie der Entlastung 
hierzu wurde zugestimmt. Zum Abschluss des öffentlichen 
Sitzungsteiles wurde der Haushaltsplan und die Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2023 verabschiedet. Insge-
samt schließt der Verwaltungshaushalt mit 1.061.897,00 € 
und der Vermögenshaushalt mit 509.165,00 €. Eine Erhö-
hung der Schulverbandsumlage erfolgte nicht. Diese bleibt 
bei 1.694,00 € pro Verbandsschüler.
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung wurde die Auftragsver-
gabe über die Erstellung eines pädagogischen Raumfunk-
tionsbuches an die Fa. LernLandSchaft, 91740 Röckingen, 

nachträglich gebilligt. Weiterhin wurde ein Angebot dieser 
Firma für die Begleitung der Konkretisierung zur Vorplanung 
im Rahmen der Generalsanierung angenommen. Abschlie-
ßend erfolgte eine Auftragsvergabe an die Fa. Bayerischer 
Trennvorhangbau GmbH, 92637 Weiden i. d. Oberpfalz, zur 
Reparatur des Trennvorhanges in der Doppelturnhalle.

■■ Bericht aus der Sitzung der Gemein-
schaftsversammlung vom 29. März 2023

Nachdem 1. Bürgermeister Borst zum 08.02.2023 aus sei-
nem Amt als 1. Bürgermeister der Stadt Hofheim i.UFr. aus-
geschieden ist, endete mit diesem Datum auch seine Tä-
tigkeit als Gemeinschaftsvorsitzender. Somit musste in der 
Sitzung der Gemeinschaftsversammlung ein neuer Vorsit-
zender gewählt werden. 1. Bürgermeister Bergmann schlug 
hierfür 1. Bürgermeister Endres für die Legislaturperiode bis 
zum 30.04.2026 vor und signalisierte gleichzeitig, dass er im 
Anschluss gerne die Tätigkeiten des Gemeinschaftsvorsit-
zenden übernehmen würde, da er dann in seinem neuen Auf-
gabenfeld als Bürgermeister entsprechende Erfahrung sam-
meln konnte. Anschließend wurde 1. Bürgermeister Endres 
als Gemeinschaftsvorsitzender gewählt. Da 1. Bürgermeis-
ter Endres bislang jedoch der 1. Stellvertreter des Gemein-
schaftsvorsitzenden war, musste nun diese Position neu ver-
geben werden. Stadträtin Ott schlug hierfür 1. Bürgermeister 
Bergmann vor. Dieser wurde sodann als 1. Stellvertreter des 
Gemeinschaftsvorsitzenden gewählt. Der 2. Stellvertreter des 
Gemeinschaftsvorsitzenden bleibt nach wie vor 1. Bürger-
meister Fischer. Dadurch, dass 1. Bürgermeister Bergmann 
nun der 1. Stellvertreter des Gemeinschaftsvorsitzenden ist, 
stellte dieser sein Amt als Mitglied des Rechnungsprüfungs-
ausschusses, welches er bislang als bisheriger Stadtrat in-
nehatte, zur Verfügung. Für ihn rückte Stadtrat Sieber nach. 
Dies wurde ebenso einstimmig beschlossen, wie das Nach-
rücken vom 1. Bürgermeister Endres als stellvertretendes 
Verbandsmitglied für die Verbandsversammlung des Zweck-
verbandes Fundtier Haßberge für den ausgeschiedenen 1. 
Bürgermeister Borst. 1. Bürgermeister Endres ist somit der 
Stellvertreter für 1. Bürgermeister Möhring, welcher der Ver-
bandsrat für die Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. im 
Zweckverband Fundtier Haßberge ist. Die letzte personen-
bezogene Entscheidung in dieser Sitzung war die Bestellung 
von 1. Bürgermeister Bergmann zum Eheschließungsstan-
desbeamten. Aufgrund der Ablegung einer personenstands-
rechtlichen Kurzschulung und der Beschlussfassung der Ge-
meinschaftsversammlung, darf 1. Bürgermeister Bergmann 
nun zukünftig Eheschließungen vornehmen.
Darüber hinaus stimmte das Gremium der Anschaffung von 
20 neuen PCs für die Verwaltungsgemeinschaft Hofheim 
i.UFr. zu. Nach einer Ausschreibung kann die Vergabe durch 
die Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. an den wirt-
schaftlichsten Bieter vorgenommen werden. Anschließend 
stimmte die Gemeinschaftsversammlung dem Rechen-
schaftsbericht und der örtlichen Prüfung zur Jahresrechnung 
2021 zu. Außerdem wurde die Entlastung hierzu erteilt. Der 
öffentliche Sitzungsteil wurde mit der Verabschiedung des 
Haushaltsplanes und der Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2023 abgeschlossen. Insgesamt schließt der Ver-
waltungshaushalt mit Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 
2.722.344,00 € und der Vermögenshaushalt mit Einnahmen 
und Ausgaben in Höhe von 234.164,00 €. Die größte Ausga-
benposition sind die Personalkosten mit etwa 2.000.000,00 
€. Die Verwaltungsumlage, welche die Mitgliedsgemeinden 

Foto von links: VG-Geschäftsleiter Andreas Dellert, 
Schulverbandsvorsitzender Alexander Bergmann, Kon-
rektorin Grundschule Kerstin Steuter-Anding, Rektor 
Mittelschule Heribert Jäger, stellv. Schulverbandsvorsit-
zender Dieter Möhring
Foto: Gerhard Schmidt, CAMA-Pressedienst  
Ermershausen
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der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. je Einwohner 
und Jahr zahlen müssen, beträgt 195,00 € pro Einwohner.
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung wurde die Änderung der 
Vereinbarung zur Übertragung von kommunalen Tourismus-
aufgaben auf den Haßberge Tourismus e. V. nachträglich ge-
billigt. Der Haßberge Tourismus e. V. übernimmt schon seit 
einigen Jahren die Tourismusaufgaben der Verwaltungsge-
meinschaft Hofheim i.UFr. bzw. der Mitgliedsgemeinden der 
Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr., da dieser bereits in 
Hofheim i.UFr. eine Geschäftsstelle für Tourismusangelegen-
heiten betreibt und es keinen Sinn macht, eine zweite Anlauf-
stelle für Touristen in der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim 
i.UFr. zu installieren. Außerdem wurde der Beschaffung ei-
nes Formularservice sowie des Bürgerserviceportal-Modules 
SEPA E-Mandat von der Fa. AKDB, 95448 Bayreuth, zuge-
stimmt. Hierdurch wird es zukünftig möglich sein, noch mehr 
digitale Anträge und Leistungen durch die Verwaltungsge-
meinschaft Hofheim i.UFr. anzubieten. Beispielsweise wird 
es dann voraussichtlich ab Frühsommer 2023 möglich sein, 
die An- oder Abmeldung der Hundesteuer sowie Anträge 
auf eine Plakatierungserlaubnis oder andere Beantragun-
gen komplett online zu stellen. Das Angebot wird zum ei-
nen über den Internet-Auftritt der Verwaltungsgemeinschaft 
Hofheim i.UFr. (www.vghofheim.de) oder über das Bayern-
Portal (www.freistaat.bayern) zur Verfügung gestellt. Selbst-
verständlich können all diese Anträge jedoch auch weiterhin 
in Papierform abgegeben werden. Zudem wurde der Auftrag 
für den Erwerb und zur Installation der Software für ein Do-
kumentenmanagementsystem in der Verwaltungsgemein-
schaft Hofheim i.UFr. an die Fa. digitalfabriX GmbH, 80686 
München, vergeben. Hierdurch wird die in der Verwaltungs-
gemeinschaft Hofheim i.UFr. bereits teilweise vorhandene di-
gitale Aktenführung weiter ausgebaut. Abschließend wurde 
einer Empfehlung des Bayerischen Gemeindetages gefolgt, 
dass die Änderungen hinsichtlich der Neuausrichtung des 
bislang rechtswidrigen Familienzuschlages und der Einfüh-
rung des neuen Orts- und Familienzuschlages, genau wie bei 
den staatlichen Beamten, auch für die kommunalen Beam-
ten rückwirkend ab dem Jahr 2020 angewandt werden soll.

■■ Verabschiedung des Notars Dr. Thomas 
Goppert

Im Rahmen einer kleinen Feierstunde wurde Notar Dr. Tho-
mas Goppert aus seinem Amt verabschiedet. Nach über 
32 Jahren Tätigkeit als Notar in der Stadt Hofheim i.UFr. 
schied er zum 31.03.2023 aus seinem aktiven Dienst aus. 
Da sich sein Wirkungsbereich auch auf verschiedene Nach-
bargemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. 
erstreckte, kamen nicht nur die Bürgermeister der VG-Mit-
gliedsgemeinden, sondern weitere Gemeindevertreter sowie 
der VG-Geschäftsstellenleiter Dellert zusammen, um sich 
recht herzlich bei Dr. Thomas Goppert für die langjährige, 
vertrauensvolle und gute Zusammenarbeit zu bedanken. 
In seiner Rede ging Dr. Thomas Goppert auf verschiedene 
Punkte ein, die ihn im Rahmen seiner Tätigkeit geprägt ha-
ben. Zudem bedankte er sich bei den Bürgermeistern, den 
Kommunen und der Verwaltung für das gute Miteinander. 
Gemeinschaftsvorsitzender Endres sowie 1. Bürgermeister 
Bergmann gingen im Anschluss insbesondere darauf ein, 
dass es nicht alltäglich ist, über eine so lange Zeit das Nota-
riat in Hofheim i.UFr. zu leiten. Dies wurde neben den guten 
Leistungen besonders hervorgehoben. Für den Ruhestand 
wünschten alle nur das Beste.

Gleichzeit stellte sich auch der Nachfolger von Dr. Thomas 
Goppert, Notar Achim Rohr, der nahtlos ab dem 01.04.2023 
das Notariat fortführt, vor. Er erläuterte, dass er sich sehr 
auf sein Tätigkeitsfeld und auf die Zusammenarbeit mit den 
Kommunen freue.

Foto von links: 1. Bürgermeister Alexander Bergmann, 
Dagmar Goppert, der bisherige Notar Dr. Thomas  
Goppert, der neue Notar Achim Rohr
Foto: Philipp Lurz

■■ Öffentliche Auflegung der Vorschlagslisten 
zur Wahl der Schöffen

Der Gemeinde-/Marktgemeinde-/Stadtrat von Aidhausen, 
Hofheim i.UFr., Bundorf, Burgpreppach, Ermershausen und 
Riedbach hat den Beschluss über die Vorschlagsliste zur 
Wahl der Schöffinnen und Schöffen für das Amtsgericht 
Haßfurt gefasst. Die Listen liegen gemäß § 36 Abs. 3 GVG ab 
dem 08.05.2023 für eine Woche während der Öffnungszeiten 
in der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr., Obere Sen-
nigstraße 4, 97461 Hofheim i.UFr., 1. Stock, Zimmer-Nr. 13, 
öffentlich zu jedermanns Einsicht auf. Gegen die Vorschlags-
listen kann gemäß § 37 GVG binnen einer Woche nach 
Schluss der Auflegung schriftlich oder persönlich zu Proto-
koll Einspruch mit der Begründung erhoben werden, dass in 
die Liste Personen aufgenommen wurden, die nach §§ 32 bis 
34 GVG bzw. nach Abschnitt II Nrn. 3 bis 5 der gemeinsamen 
Schöffenbekanntmachung der Bayerischen Staatsministeri-
en der Justiz und des Innern, für Sport und Integration vom 
27. Oktober 2022, Az. E8 - 3221 E - II - 14870/2021 und 
B2 - 0143 – 2 (BayMBl. Nr. 672) nicht aufgenommen werden 
durften oder sollten.

■■ Übungen der Bundeswehr; Manöver im 
Bereich des Landkreises Haßberge

Von Montag, 08.05.2023 bis einschließlich Freitag, 
12.05.2023 wird eine Übung der Bundeswehr abgehalten, 
bei der auch die Gemarkungsgrenzen aller Mitgliedsge-
meinden der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. 
berührt werden.
Die Soldaten werden zu Fuß und in Rad-Fahrzeugen üben. 
Alle Jagdpächter für diesen Bereich bitten wir um Kennt-
nisnahme! Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den 
Einrichtungen der übenden Truppe fernzuhalten. Die durch 
Übungen liegengebliebenen militärischen Sprengmittel (Mu-
nition und dergleichen) dürfen nicht gesammelt oder ander-
weitig verwertet werden. Die Missachtung dieses Hinweises 
hat strafrechtliche Folgen.
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Schäden, die durch Bundeswehrübungen entstanden sind, 
können grundsätzlich formlos beim Bundeswehr-Dienstleis-
tungszentrum Veitshöchheim (BwDLZ Veitshöchheim), Balt-
hasar-Neumann-Kaserne, 97209 Veitshöchheim, Tel. 0931 
9707-2600, gemeldet werden. Es steht hierzu jedoch auch 
das vom BwDLZ Veitshöchheim behelfsweise entwickelte 
Meldeformular „Antrag auf Ersatz von Übungsschäden“ zur 
Verfügung.
Folgende Punkte sind dabei zu beachten:
•	 Private Entschädigungsansprüche für Flur- und Forstschä-

den, für Schäden an Straßen und Wegen sowie für sonstige 
Schäden sind unabhängig von der Höhe der Schadensfor-
derung umgehend bei der zuständigen Gemeindeverwal-
tung (hier: VG Hofheim i.UFr., Marius Weigand, Tel. 09523 
9229-27) anzumelden.

•	 Die VG Hofheim i.UFr. leitet nach Prüfung des Sachver-
haltes die Meldung bzw. den hieraus erstellten Antrag in-
nerhalb von zwei Wochen an das BwDLZ Veitshöchheim 
weiter.

•	 Übungsschäden dürfen vor der Begutachtung durch die 
Geländebetreuungsstelle bei dem BwDLZ Veitshöch-
heim grundsätzlich nicht beseitigt werden. Ist aus wich-
tigen Gründen die sofortige Schadensbehebung unbe-
dingt erforderlich, kann mit vorheriger Zustimmung des 
Sachbearbeiters des BwDLZ Veitshöchheim der Umfang 
des Schadens, nicht jedoch die Berechnung der Instand-
setzungskosten, durch einen sachkundigen Vertreter der 
Gemeinde oder des amtlichen landwirtschaftlichen Schät-
zers der Gemeinde, aufgenommen werden. Diese Fest-
stellungen sind dem BwDLZ Veitshöchheim zur Verfügung 
zu stellen. Ohne Rücksprache und ausdrücklichen Auftrag 
des BwDLZ Veitshöchheim können anfallende Schätzer-
kosten nicht erstattet werden.

■■ Veranstaltungsanzeigen und Gestattung 
eines vorübergehenden Gaststätten
betriebes

In der Ausgabe vom Juli 2022 des VG-Mitteilungsblattes 
wurde Ihnen bereits ein kleiner Überblick über die Veranstal-
tungsanzeigen gemäß Art. 19 LStVG und die Gestattungen 
eines vorübergehenden Gaststättenbetriebes gemäß § 12 
GastG gewährt. Aufgrund aktuellen Anlasses wollen wir Ih-
nen folgende zwei Broschüren näherbringen:

Die wichtigsten Informationen haben wir Ihnen im Folgenden 
zusammengefasst:
Welche Veranstaltung muss angezeigt werden?
Aus Sicherheitsgründen müssen öffentliche Veranstaltungen 
grundsätzlich bei der jeweiligen Gemeinde bzw. Stadt ange-
zeigt werden. Die Anzeigen nimmt in der Regel die Verwal-
tungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. entgegen.
Die Anzeigepflicht besteht nur bei „öffentlichen Vergnügun-
gen“. Nichtöffentlich ist eine Vergnügung, wenn der Teilneh-
merkreis auf bestimmte Personen beschränkt ist, etwa auf 
Vereinsmitglieder, Mitarbeitende eines Betriebes oder Gäste 
einer Familienfeier. Die Teilnahme weiterer Personen, z. B. 
Familienangehöriger oder Ehrengäste, ändert daran nichts, 
sofern diese, wie im Regelfall, nur eine untergeordnete Rolle 
spielen. Sportveranstaltungen ohne nennenswerte Zuschau-
erbeteiligung, wie bspw. Fußballspiele ortsansässiger Verei-
ne, sind nicht anzeigepflichtig.
Anzeigefrei sind auch religiöse, künstlerische, kulturelle, wis-
senschaftliche, belehrende, erzieherische oder wirtschafts-
werbende Veranstaltungen, die in Räumen stattfinden, die 
für derartige Veranstaltungen genehmigt sind, z. B. Ver-
einsheime oder Gaststätten. Aber: Die Veranstaltung selbst 
muss den genannten Zwecken dienen; dass lediglich der 
Erlös der Veranstaltung für diese Zwecke verwendet wird, 
genügt nicht.
Welche Veranstaltung bedarf einer Erlaubnis?
Für bestimmte Veranstaltungen bedarf es nicht nur einer An-
zeige bei der jeweiligen Gemeinde oder Stadt, sondern die 
Veranstaltung muss eigens erlaubt werden.
Einen Antrag auf Erlaubnis muss man vor allem für Großver-
anstaltungen mit mehr als 1.000 Besuchern stellen, sofern sie 
nicht innerhalb dafür bestimmter Anlagen (z. B. Säle, Sport-
stadien oder Großgaststätten) stattfinden. Anschließend wird 
geprüft, ob Gefahren für Leben, Gesundheit oder Sachgüter 
bestehen. Berücksichtigt werden z. B. auch Lärmbelästigun-
gen für die Allgemeinheit oder Nachbarschaft sowie Beein-
trächtigungen der Natur oder Landschaft. Besonderes Au-
genmerk wird auf die Sicherheit der Veranstaltungsbesucher 
gelegt. Hierzu wird ggf. vom Veranstalter die Vorlage eines 
Sicherheitskonzeptes verlangt. Falls nötig, werden „Aufla-
gen“ in den Bescheid aufgenommen.
Bei bestimmten Veranstaltungen (z. B. Volksfeste, Jahrmärk-
te, Weihnachtsmärkte) sind besondere Genehmigungen ein-
zuholen.
Es empfiehlt sich, so früh wie möglich mit der Verwaltungs-
gemeinschaft Hofheim i.UFr. Kontakt aufzunehmen, um zu 
klären, welche Anzeige- und Erlaubnispflichten genau beste-
hen und um gemeinsam vernünftige Lösungen zu finden.
Veranstaltung in nicht dafür genehmigten Räumen
Bei Veranstaltungen mit mehr als 200 Besuchern in nicht da-
für bereits genehmigten Räumen gilt § 47 der Versammlungs-
stättenverordnung (VStättV). Wenn in solchen für Veranstal-
tungen nicht genehmigten Räumen mehr als 200 Besucher 
erwartet werden, dann ist eine Anzeige bei der Bauaufsichts-
behörde des Landratsamtes Haßberge vorzunehmen.
Veranstaltung in Zelten, mit Bühnen und Hüpfburgen  
(sog. „fliegende Bauten“)
Bei größeren Veranstaltungen im Freien werden oft Zelte, 
Bühnen oder Hüpfburgen für Kinder aufgestellt. Das sind 
sog. „fliegende Bauten“ – bauliche Anlagen, die an verschie-

Broschüre  
„Party?... aber  
sicher!“

Broschüre  
„Leitfaden für 
Vereinsfeiern“ 
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denen Orten immer wieder auf- und abgebaut werden. Für 
solche Anlagen ist ab einer bestimmten Größe eine sog. Aus-
führungsgenehmigung erforderlich. Diese hat meistens der 
Verleiher, deshalb empfiehlt es sich, den Verleiher direkt zu 
kontaktieren.
Veranstaltung auf der Straße

Bei Veranstaltungen auf öffentlichen Straßen sind die Vor-
gaben des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (Bay-
StrWG), des Bundesfernstraßengesetzes (FStrG) und der 
Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) zu beachten:
Erlaubnispflichtig nach Straßenrecht sind insbesondere das 
Aufstellen von Tischen, Stühlen, Sonnenschirmen, Ständen, 
Verkaufsbuden, Plakattafeln und Zelten auf öffentlichen Stra-
ßen. In der Regel ist der Antrag bei Gemeindestraßen und 
innerhalb von Ortsdurchfahrten bei der Gemeinde, bei Kreis-
straßen beim Landratsamt bzw. der kreisfreien Stadt und bei 
Staatsstraßen und Bundesstraßen beim Staatlichen Bauamt 
zu stellen.
Ausschank von Alkohol

Für den Ausschank alkoholfreier Getränke und den Verkauf 
von Speisen ist keine gaststättenrechtliche Genehmigung 
erforderlich. Beim Ausschank von Alkohol gelten allerdings 
die abgestuften Voraussetzungen des Gaststättengesetzes 
(GastG).
Leitlinien für den Ausschank von Alkohol:
•	 Erfolgt der Alkoholausschank ohne Absicht der Gewinn-

erzielung, also zum Selbstkostenpreis, sind dafür weder 
Gestattung noch Erlaubnis erforderlich.

•	 Erfolgt der Alkoholausschank zwar mit Gewinnerzielungs-
absicht, aber aus besonderem Anlass, ist in der Regel nur 
eine Gestattung einzuholen. Gewinnerzielungsabsicht ist 
selbst dann anzunehmen, wenn der gesamte Erlös wohl-
tätigen Zwecken zu Gute kommen soll. Unter einem be-
sonderen Anlass sind hier u. a. Volksfeste, Kirchweihen, 
Wallfahrten und Vereinsfeste zu verstehen.

•	 Die Gestattung erteilt die Verwaltungsgemeinschaft Hof-
heim i.UFr. Sie sollte so früh wie möglich beantragt wer-
den. Bei der Gestattung kann auf den gewerberechtlichen 
Unterrichtungsnachweis (Teilnahme an Schulung der IHK) 
und die Vorlage des Führungszeugnisses verzichtet wer-
den. Dies wird jedoch einzelfallbezogen entschieden.

•	 Wenn keine dieser Erleichterungen greift, bedarf es einer 
gaststättenrechtlichen Erlaubnis, die das Landratsamt 
Haßberge erteilt.

Denken Sie auch stets daran (siehe hierfür auch Hinweis 1. 
Seite rechts oben Antragsformular), den Antrag auf Gestat-
tung eines vorübergehenden Gaststättenbetriebes rechtzei-
tig einzureichen.
Jugendschutz

Bei nahezu jeder Veranstaltung stellen sich Fragen des Ju-
gendschutzes. Hierzu gilt generell Folgendes:
Die Jugendschutzvorschriften sind bei jeder öffentlichen Ver-
anstaltung zu beachten. Die Verantwortung hierfür tragen 
die Veranstalter.

Ordnungskräfte und Ausschankpersonal sind vom Veranstal-
ter hinsichtlich der Vorgaben des Jugendschutzes sorgfältig 
auszuwählen und zu belehren. Das Personal sollte volljährig 
sein.
Auf Veranstaltungen müssen die Vorschriften des Jugend-
schutzgesetzes deutlich sichtbar aushängen. Entsprechen-

de Aushänge erhalten Sie bei der Aktion 
Jugendschutz Bayern unter folgendem 
QR-Code:
Den meisten Veranstaltern ist bereits be-
kannt, was beim Thema Jugendschutz 
und Alkoholausschank zu beachten ist. 
Das Wichtigste hierzu nochmal im Überblick:
•	 Spirituosen (Schnaps, Likör u. ä.) dürfen nicht an Minder-

jährige abgegeben werden. Dies gilt auch für entsprechen-
de Mischgetränke (z. B. Longdrinks, Cocktails und Alko-
pops).

•	 Bier, Wein, Sekt und entsprechende Mischgetränke (z. B. 
Radler) dürfen an unter 16-Jährige nicht abgegeben wer-
den.

•	 Im Zweifelsfall ist vorher das Alter zu überprüfen.
•	 Alle Aktionen, die zum Trinken animieren sollen, wie Flatra-

tes oder Trinkspiele, sind zu unterlassen.
•	 An Betrunkene darf kein Alkohol ausgeschenkt werden.
•	 Stellvertreterkäufen ist mit geeigneten Maßnahmen entge-

genzuwirken.
Bereits bei der Vorbereitung größerer Veranstaltungen soll-
te das Jugendamt des Landratsamtes Haßberge eingebun-
den werden. In der oben aufgeführten Broschüre „Party? … 
aber sicher!“ finden Sie auch weitere wichtige Informationen 
zu dem Thema „Jugendschutz“. Es empfiehlt sich, ein be-
stimmtes Vereinsmitglied damit zu beauftragen, sich um die 
Belange des Jugendschutzes zu kümmern.
Lärmschutz
Um Beschwerden aus der Nachbarschaft zu vermeiden, soll-
te stets darauf geachtet werden, unnötigen und übermäßi-
gen Lärm zu vermeiden – vor allem nachts! Das betrifft zum 
Beispiel die Lautstärke von Musik, Auf- und Abbauarbeiten 
oder auch den Heimweg der Teilnehmenden. Außerdem soll-
ten Sie die Nachbarschaft als akzeptanzfördernde Maßnah-
me rechtzeitig über Art, Zeitpunkt und Dauer der Feier infor-
mieren sowie evtl. Einladungen aussprechen.
Gesetzliche Vorgaben zum Lärmschutz ergeben sich vor al-
lem aus dem Bundesimmissionsschutzrecht und dem Baye-
rischen Immissionsschutzgesetz. Diese sehen besonders 
vor, dass zwischen 22:00 Uhr und 06:00 Uhr Nachtruhe herr-
schen soll.
Abschließend wollen wir Sie noch auf 
unser neues Formular für die Veranstal-
tungsanzeigen gemäß Art. 19 LStVG und 
die Gestattungen eines vorübergehenden 
Gaststättenbetriebes gemäß § 12 GastG 
hinweisen. Dieses ist fortan verbindlich zu 
nutzen!
Die größte Änderung des neuen Antragsformulars ist die 
ausführlichere Prüfung der Zuverlässigkeit (§ 4 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 1 GastG). Diese wird zukünftig bspw. anhand von einem 
Führungszeugnis, Gewerbezentralregisterauszug oder einer 
gewissen Regelmäßigkeit ohne Beanstandungen kontrolliert.
Im Anhang der Broschüre „Party?… aber sicher!“ finden Sie 
auch noch eine Checkliste zum Abhaken der wichtigsten 
Punkte für Ihrer Veranstaltung.

■■ Ukraine-Flüchtlinge
Aktuelle Informationen zum Thema Flücht-
linge aus der Ukraine entnehmen Sie bitte 
auf der Internetseite des Landratsamtes 
Haßberge unter www.hassberge.de.
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■■ Veröffentlichung von Nachrichten und 
Informationen

Falls Interesse daran besteht, Informationen, Nachrichten, 
Berichte oder Termine im Mitteilungsblatt der Verwaltungs-
gemeinschaft Hofheim i.UFr. zu veröffentlichen, dann senden 
Sie uns bitte rechtzeitig bis zum Redaktionsschluss (siehe 
Seite 3) die entsprechenden Inhalte, Texte und Bilder für die 
nächste Ausgabe an die E-Mail-Adresse mitteilungsblatt@
vghofheim.de.

Gemeinde-Allianz Hofheimer Land

Gemeinde-Allianz Hofheimer  
Land e. V.
Marktplatz 1, 97461 Hofheim i.UFr.
Internet: www.hofheimer-land.de
Ihre Ansprechpartner:
Kerstin Brückner
Tel. 09523 50337-25, WhatsApp: 0152 56848034
E-Mail: kerstin.brueckner@hofheimer-land.de
Philipp Lurz
Tel. 09523 50337-16, Telefax: 09523 50337-28
E-Mail: philipp.lurz@hofheimer-land.de

■■ 13. Reparaturcafé Hofheimer Allianz
Im Pfarrheim, Kirchgasse 1, 97461 Hofheim i.UFr., findet 
am Samstag, 13.05.2023 von 10:00 Uhr – 13:30 Uhr, das  
13. Reparaturcafé statt. Ältere Elektrogeräte (auch Werk-
zeuge), Haushaltskleingeräte, aber auch Kleinmöbel und 
Spielsachen werden von Spezialisten repariert. Ersatzteile 
müssen bezahlt werden. Für die Arbeitsleistung wird nach 
eigenem Ermessen der Kunden eine Spende an die Stadt-
bücherei Hofheim i.UFr. geleistet. Während der Reparaturzeit 
wird Kaffee und Kuchen angeboten.

■■ Europa zu Gast im Hofheimer Land –  
Festveranstaltung zum Europäischen  
Dorferneuerungspreis am zweiten Mai- 
wochenende�

Von 11.05.2023 bis 13.05.2023 finden im 
Hofheimer Land die Feierlichkeiten zum 
Europäischen Dorferneuerungspreis 2022 
statt. Als Gesamtsieger des Wettbewerbes 
2020 richtet die Gemeinde-Allianz in diesem Jahr die Fei-
erlichkeiten für die höchste Auszeichnung im Bereich der 
Ländlichen Entwicklung aus.
An dem Mai-Wochenende werden rund 600 internationale 
Gäste aus 20 europäischen Regionen erwartet, um ihre Aus-
zeichnung entgegenzunehmen.
Rund um die zentrale Festveranstaltung in der Hofheimer 
Innenstadt gibt es ein buntes Programm an Exkursionen, 
Führungen, Wanderungen und Radtouren, um den Gästen 
das Hofheimer Land und seine Mitgliedsgemeinden in seiner 
ganzen Vielfalt präsentieren zu können.

Teilnehmer aus ganz Europa präsentieren sich
Eines der Highlights wird der Markt der Teilnehmer am Don-
nerstag- und Freitagabend sein. Die 20 Teilnehmergemein-
den präsentieren sich in der Hofheimer Innenstadt unter an-
derem mit kulinarischen Mitbringseln aus der Heimat, Musik 
und Tanz.
Zu diesem einmaligen Spektakel ist die Bevölkerung herzlich 
eingeladen.
Im Zelt unterhalten am Donnerstagabend die Urlesbacher 
Musikanten. Die Plätze im Zelt sind begrenzt, da sie größ-
tenteils für die internationalen Teilnehmer reserviert sind. Am 

Die Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. (6 Mitgliedsgemeinden, 
ca. 11.500 Einwohner, www.vghofheim.de) sucht zur Verstärkung des 
bestehenden Teams im Bauamt zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Bauingenieur (m/w/d) 
Fachrichtung Tief- oder Hochbau

oder

Staatl. geprüften Bautechniker (m/w/d) 
Fachrichtung Tief- oder Hochbau

Der Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:
•	 Wahrnehmung der Bauherrenvertretung
•	� Mitwirkung bei der Planung und Ausführung von kommunalen Bau-

maßnahmen im Tief- und Hochbau in Zusammenarbeit mit externen 
Planungsbüros und Baufirmen

•	� Mitwirkung bei Honorarverträgen und Ausschreibungen bzw. Vergaben
•	 Technische Leitung im Bauamt
•	 Projektmanagement/-leitung
•	 Mitwirkung bei Wasserrechtsverfahren
Folgende Anforderungen werden erwartet:
•	� Abgeschlossenes Hochschulstudium als Bauingenieur (Fachrichtung 

Tief- oder Hochbau) bzw. Ausbildung als staatl. geprüfter Bautechni-
ker oder vergleichbare Qualifikation

•	 Berufserfahrung ist vorteilhaft
•	� Fundierte Kenntnisse der einschlägigen Rechtsvorschriften im Bau- 

und Vergaberecht sowie Wasserrecht
•	 Teamfähigkeit und Einsatzbereitschaft
•	 Bereitschaft zur Teilnahme an abendlichen Sitzungen
•	 Gutes allgemeines EDV-Wissen
•	 Fahrerlaubnis Klasse B
Wir bieten:
•	 Einen interessanten und vielseitigen Aufgabenbereich
•	 Eine unbefristete Anstellung
•	 Eine Vollzeitstelle (39 Stunden/Woche)
•	 Vergütungen und soziale Leistungen nach dem TVöD im Bereich VKA
•	 Gleitende Arbeitszeit

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 15.05.2023 an die  
Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr., Obere Sennigstraße 4, 
97461 Hofheim i.UFr., oder an poststelle@vghofheim.de.

Für Rückfragen steht Herr Neuhöfer unter Tel. 09523 9229-30 zur Ver-
fügung.
Bewerberinnen und Bewerber mit einer Schwerbehinderung werden bei 
gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt.
Datenschutzhinweise zum Bewerbungsverfahren finden Sie auf unserer 
Homepage unter: https://vghofheim.de/impressum/bewerbungsverfahren



VG Hofheim i.UFr.	 - 11 -� Nr. 5/23

■■ Postkartengrüße aus dem Hofheimer Land
Ein Foto aus jeder der sieben Mitgliedsgemeinden, eine 
Übersichtskarte mit der Lage aller Orte sowie die Logos 
der Gemeinde-Allianz und des Europäischen Dorferneue-
rungspreises schmücken die neu erschienene Postkarte des 
Hofheimer Landes. Im Zentrum steht das Interkommunale 
Bürgerzentrum am Marktplatz in Hofheim i.UFr., auch Sitz 
der Gemeinde-Allianz. Auf der Rückseite ist jeweils ein zwei-
tes Foto aus jeder Mitgliedsgemeinde zu sehen. Wer kann 
alle Bilder zuordnen? Platzhalter für die Briefmarke ist eine 
Deutschlandkarte, auf der rot markiert die Lage des Hofhei-
mer Landes eingezeichnet ist.
Der Gewinn des Europäischen Dorferneuerungspreises 2020 
und die Festveranstaltung für die neuen Preisträger mit hun-
derten Gästen aus dem In- und Ausland, die im Mai dieses 

Freitagabend ist die Zeltveranstaltung aus Platzgründen den 
geladenen Gästen vorbehalten.
Zum Markt der Teilnehmer ist die einheimische Bevölkerung 
am Freitag ebenso eingeladen wie am Donnerstag. Für Ver-
pflegung am Festgelände sorgen der Fanfaren- und Spiel-
mannszug, der HSV und das JUZ Hofheim i.UFr.

Freitag- und Samstagvormittag: offenes Programm
Am Freitag- und Samstagvormittag finden verschiedene 
Rundgänge und Vorträge statt, zu denen auch die einhei-
mische Bevölkerung eingeladen ist. Nähere Infos sind dem 
Programm zu entnehmen.

Samstag: Haßbergritt und Allianzfest für alle!
Abgerundet wird die Veranstaltung am Samstag, 13. Mai 
2023 durch den Haßbergritt. Startschuss für das Mountainbi-
ke-Rennen ist um 14:00 Uhr am Marktplatz. Am Abend findet 
dann das Allianzfest für jedermann mit den FrankenRäubern 
(Eintritt frei) in der Innenstadt von Hofheim i.UFr. statt.

Sperrungen und Parkverbote in der Innenstadt
Mit den Aufbauarbeiten für das Fest wird bereits am Montag, 
08. Mai 2023 begonnen. Ab da kommt es in der Hofheimer 
Innenstadt, vor allem im Bereich Marktplatz, Grüne Markt-
straße, Hauptstraße zu Beeinträchtigungen durch Sperrun-
gen und Parkverbote. Dies bitten wir zu entschuldigen.
Weitere Informationen zum Europäischen Dorferneue-
rungspreis finden Sie online unter www.landentwicklung.org.

■■ Festlichkeiten zum Europäischen Dorfer-
neuerungspreis vom 11.05.2023 bis 
13.05.2023, Hofheim i.UFr. Innenstadt

Programm für die Öffentlichkeit:
Donnerstag, 11. Mai 2023:
•	� Ab 18:00 Uhr: Markt der Teilnehmer (Grüne Marktstraße/

Hauptstraße), 20 Gemeinden aus ganz Europa präsentie-
ren sich u. a. mit regionalen Spezialitäten

•	� Ab 19:00 Uhr: Fränkischer Begrüßungsabend im Festzelt 
am Marktplatz in Hofheim i.UFr. 

Freitag, 12. Mai 2023:
•	� Ortsrundgänge Hofheim i.UFr. (Treffpunkt Brunnen am 

Marktplatz in Hofheim i.UFr.)
•	� 09:00 Uhr und 11:00 Uhr: Ortsrundgang „Innenentwick-

lung in der Stadt Hofheim i.UFr.“
•	� 09:30 Uhr: Ortsrundgang „Historische Blickwinkel“
•	� 09:30 Uhr: Vortrag „Interkommunale Zusammenarbeit im 

Hofheimer Land“ (Pfarrheim Hofheim i.UFr.)
•	� Ab 18:30 Uhr: Markt der Teilnehmergemeinden (Grüne 

Marktstraße/Hauptstraße)
Samstag, 13. Mai 2023:
•	� 10:00 Uhr: Stadtführung durch Hofheim i.UFr. (Treffpunkt 

Brunnen am Marktplatz in Hofheim i.UFr.)
•	� 09:30 Uhr und 11:00 Uhr: Vortrag „Gut gebaut in Unterfran-

ken“ (Bürgerzentrum 3. Obergeschoss, Hofheim i.UFr.)
•	� Ab 10:00 Uhr: Reparaturcafé (Pfarrheim Hofheim i.UFr.)
•	� 14:00 Uhr: Haßbergritt
•	� Ab 20:00 Uhr: Allianzfest mit den FrankenRäubern
Verpflegung am Festgelände durch HSV, JUZ und Fanfaren- 
und Spielmannszug Hofheim i.UFr.

Text und Bild: Kerstin Brückner



VG Hofheim i.UFr.	 - 12 -� Nr. 5/23

Jahres im Hofheimer Land stattfindet, waren der Anlass für 
die Gestaltung einer Hofheimer Land-Postkarte.
Die Postkarte ist bei der Gemeinde-Allianz, in den Dorfläden, 
den Verwaltungen, dem Haßberge-Tourismus und an weite-
ren Orten im Hofheimer Land kostenlos erhältlich. Sie kann 
zu regulären Portopreisen mit Grüßen aus der Heimat in alle 
Welt versandt werden.

■■ Ausstellung „Gut gebaut in Unterfranken“
Die Ausstellung „Gut gebaut in Unterfranken“ zeigt beson-
ders gelungene Beispiele von sanierten Gebäuden und Er-
satzbauten aus Unterfranken.
Die Exponate befinden sich ab 05. Mai 2023 bis KW 20/2023 
im großen Sitzungssaal des Interkommunalen Bürgerzent-
rums, Marktplatz 1, 97461 Hofheim i.UFr., danach kann die 
Ausstellung bis 09. Juni 2023 in der Remise des Bürgerzent-
rums besichtigt werden.
Geöffnet ist sie zu den allgemeinen Öffnungszeiten des 
Bürgerzentrums (Montag bis Donnerstag von 08:00 Uhr bis 
16:00 Uhr, Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr) oder nach 
Vereinbarung (Kontakt: Philipp Lurz, Tel. 09523 50337 16).

AUSSTELLUNG

„Gut gebaut in Unterfranken“
Beispielhafte Sanierungen ortsbildprägender historischer Gebäude und  

Ersatzneubauten im traditionellen fränkischen Baustil 

Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken

5. Mai bis 9. Juni 2023
Hofheim i. UFr.

interkommunales Bürgerzentrum
Eintritt frei

■■ Öffnungszeiten des Gemeindearchivs
Das Gemeindearchiv im Rathaus Aidhausen ist nur nach Ver-
einbarung für Interessierte geöffnet. Terminvereinbarung mit 
1. Bgm. Möhring, Tel. 09523 501379.

■■ Grün-, Holz- und Erdabfälle
•  Gehölzschnittsammelplatz
Geöffnet an jedem 1. Samstag von 12:00 Uhr bis 13:30 Uhr. 
Ansprechpartner: Helmut Bockelt, Tel. 0162 4063775.
•  Inertdeponie
Vorherige Anmeldung bei Otmar Hepp, Tel. 0151 19190448 
(mindestens zwei Tage vor Abgabe).

•  Grünschnittsammelplatz
Geöffnet an jedem Samstag von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr und 
während den Arbeitszeiten der Kläranlage nach Absprache 
unter Tel. 09523 6015.

■■ 20-jähriges Jubiläum des 1. Bürgermeisters 
Dieter Möhring

Über zwei Jahrzehnte im Amt ist Aidhausens Bürgermeister 
Dieter Möhring. Das feierte in kleiner Runde der Gemeinde-
rat zusammen mit seinen Kollegen der letzten 20 Jahre und 
der Familie des Gemeindeoberhauptes in der Mehrgenerati-
onenwerkstatt im Stockwerk über dem Dorfladen in Aidhau-
sen. Gekommen waren auch stellvertretender Landrat Oskar 
Ebert und die Bürgermeister der Verwaltungsgemeinschaft 
Hofheim i.UFr.
Erstmals im März 2002 wurde Dieter Möhring zum 1. Bürger-
meister gewählt. In der Tageszeitung wurde das damals als 
Überraschung gefeiert, hatte doch der Herausforderer von 
den Freien Wählern deutlich mehr Stimmen als die damals 
amtierende CSU-Bürgermeisterin Hildegard Bayer auf sich 
vereinigen können. Die Beliebtheit Möhrings spiegelte sich 
dann auch bei seinen Wiederwahlen 2008, 2014 und 2020 
wieder, die er ebenfalls klar gewann. Bei der letzten Wahl vor 
drei Jahren kandidierte Dieter Möhring sowie alle Gemein-
deräte auf einer gemeinsamen Liste der CSU und der Freien 
Wähler. „Auf der kleinsten und wichtigsten politischen Ebene 
brauchen wir keine Parteiarbeit und keine Parteistreitereien“, 
sagte damals der Bürgermeister und spiegelte damit auch 
die Meinung der Gemeinderatsmitglieder wieder.
„Das Ehrenamt eines Kommunalpolitikers gehört zu den an-
spruchsvollsten politischen Tätigkeiten überhaupt“, betonte 
2. Bürgermeister Thomas Wagenhäuser, der Dieter Möhring 
neben seiner Schaffenskraft auch ein besonderes Augen-
merk auf die Möglichkeiten der Förderprogramme für die 
Gemeinde Aidhausen bescheinigt. Als wichtige Entschei-
dungen, Projekte und Entwicklungen, die der ehrenamtlich 
tätige Bürgermeister gemeinsam mit dem Gemeinderat ge-
schaffen hat nannte Wagenhäuser zum Beispiel Dorferneu-
erungs- und Städtebaumaßnahmen in allen Gemeindeteilen, 
den Dorfladen und Mehrgenerationenwerkstatt sowie das 
Nahwärmenetz und den Bau des neuen Feuerwehrhauses 
in Aidhausen, das voraussichtlich noch im Jahr 2023 einge-
weiht wird.
Aber nicht nur für die Gemeinde Aidhausen, sondern auch 
für den gesamten Landkreis Haßberge ist Dieter Möhring ein 
engagierter Kommunalpolitiker. Auch als Kreisrat, Vorsitzen-
der des Bayerischen Gemeindetages im Landkreis Haßber-
ge, als Aufsichtsratsvorsitzender der Bürger-Energiegenos-

Gemeinde Aidhausen

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Aidhausen hält im Mai 
2023 folgende Sprechstunde ab:
Montag, 15.05.2023	 18:30 Uhr – 19:30 Uhr 
Rathaus Aidhausen
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Stadt Hofheim i.UFr.

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Stadt Hofheim i.UFr. hat seine Räu-
me im Interkommunalen Bürgerzentrum, Marktplatz 1 (1. 
Stock), 97461 Hofheim i.UFr. Das Büro ist Montag bis Don-
nerstag von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr – 16:00 
Uhr sowie am Freitag von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr geöffnet.

■■ Bauhof Stadt Hofheim i.UFr.
Der Bauhof der Stadt Hofheim i.UFr. ist von Montag bis Don-
nerstag von 07:15 Uhr – 16:30 Uhr und Freitag von 07:15 
Uhr – 12:30 Uhr unter Tel. 09523 6851 zu erreichen. Außer-
halb der Dienstzeiten sind die jeweiligen Rufnummern des 
Notdienstes über den automatischen Anrufbeantworter zu 
erfahren.

■■ Verabschiedung in den Ruhestand
Vor kurzer Zeit wurde der langjährige Stadtgärtner Anton 
Gessendorfer in den Ruhestand verabschiedet. Anton Ges-
sendorfer arbeitete von 1979 bis 1982 bei der Stadt Schwein-
furt als Gärtner und wurde dann am 01. April 1982 für den 
Bauhof der Stadt Hofheim i.UFr. eingestellt. 1. Bürgermeister 
Alexander Bergmann bedankte sich für die 41-jährige Tä-
tigkeit bei der Stadt Hofheim i.UFr. und überreichte ihm als 
Dankeschön eine Präsentkiste mit regionalen Produkten.

Bericht und Foto: Carmen Schindler, Sekretariat Stadt 
Hofheim i.UFr.

■■ Seniorenbeirat Hofheim i.UFr.
Boule-Spiel am Mount Erwin in Hofheim i.UFr.
Der Seniorenbeirat der Stadt Hofheim i.UFr. teilt mit, dass 
das Boule-Spiel in Hofheim i.UFr. wie gewohnt jeweils im-
mer freitags um 17:00 Uhr am Mount Erwin in Hofheim 
i.UFr. stattfindet. Auch Interessierte aus den Ortsteilen sind 
willkommen.
Ansprechpartnerin:
Christel Teinzer, Seniorenbeauftragte

Seniorenspaziergang
Es ist geplant, jeden dritten Donnerstag im Monat einen 
Seniorenspaziergang durch die Hofheimer Flur mit ca. 4 – 
5 km bzw. 1,5 – 2 Stunden zu unternehmen. Am Ende soll 
evtl. eine Abschluss-Einkehr erfolgen. Auch jüngere Teilneh-
mer sind gern willkommen. Die Spaziergänge sind natürlich 
nur bei trockenem Wetter vorgesehen. Das nächste Treffen 
findet am Donnerstag, 11.05.2023 und am Donnerstag, 
25.05.2023 um 13:30 Uhr am Haus des Gastes bzw. am 
Mount Erwin statt.
Die nachfolgenden Treffpunkte und Zeiten werden dann ab-
gesprochen.
Ansprechpartner:
Geschichtskreis Hofheim i.UFr., M. Breitwieser,  
Tel. 09523 12 30.

■■ Ehrungen bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Stadt Hofheim i.UFr.

1.060 Jahre in Summe beträgt die Dienstzeit der für 25 und 
40 Jahre aktiven Dienst geehrten Kameraden der Feuerweh-
ren der Stadt Hofheim i.UFr.
Mit diesen Worten eröffnete der 1. Bürgermeister der Stadt 
Hofheim i.UFr., Alexander Bergmann, den Ehrenabend am 
31.03.2023 im Bürgerzentrum. Wenn er heute zwei Wünsche 
frei habe, so wünscht er sich, bleiben Sie so wie Sie sind – 
wachsam und einsatzbereit im Dienst unserer Stadt – und 
kommen Sie gesund zurück von all Ihren Einsätzen. Ein gro-
ßer Dank gilt auch allen Ehefrauen, Partnerinnen und Famili-
en der Feuerwehrleute.
Der stellvertretende Landrat Michael Ziegler lobte den Einsatz 
der Kameraden. Danken möchte er für die gute Jugendarbeit 
– sei es mit verschiedenen Aktionen und der Unterstützung 
des jährlichen Zeltlagers, wo die Feuerwehr Hofheim i.UFr. 
einen großen Teil dazu beiträgt. Machen Sie weiter so, wir 
brauchen dringend Nachwuchs bei der Feuerwehr, so sein 
Appell an die Feuerwehrleute.
Zusammen mit dem stellvertretenden Kreisbrandrat Herrn 
KBI Ralf Peter Schenk händigte er die Urkunden und Ehren-
zeichen, die der bayrische Innenminister Joachim Herrmann 
zum Dienstjubiläum verliehen hat, aus.
33 aktive Angehörige der Freiwilligen Feuerwehren aus der 
Stadt Hofheim i.UFr. wurden geehrt. Davon 20 Mal für 25 
Jahre und 13 Mal für 40 Jahre aktiven Dienst.
Als Dank für den 40-jährigen aktiven Dienst gab es noch ei-
nen Gutschein vom Bayerischen Staatsministerium für eine 
Erholungswoche in einem Hotel im Bayerischen Wald. Die 
Kosten für die Ehefrauen/Partnerinnen werden von der Stadt 
Hofheim i.UFr. übernommen, so Bürgermeister Alexander 
Bergmann.
Das Bayerische Feuerwehr-Ehrenkreuz in Gold erhielt Axel 
Braun. Er wurde für seine Jahrzehnte lange Arbeit und als 
geschätzter Ansprechpartner für die Atemschutzwehren im 
Inspektionsbezirk 2 ausgezeichnet. Beantragt, das muss 
erwähnt werden, wurde die Ehrung von allen Kommandan-
ten des Inspektionsbezirkes 2, was als Zeichen hoher Wert-
schätzung gilt.
Auch Karlheinz Vollert wurde das Ehrenkreuz in Gold verlie-
hen. Viele Jahre als Fahrer der Löschfahrzeuge traf er 1995 
die Vorbereitungen zur Gründung der Jugendfeuerwehr. Von 
1996 bis 2008 begleitete er das Amt als 1. Jugendwart. 2008 
bis 2021 war er 1. Kommandant der Feuerwehr Hofheim 
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i.UFr. In seiner Amtszeit entfiel die Beschaffung von zwei 
Fahrzeugen. Am Herzen lag ihm die Brandschutzerziehung 
in den Kindergärten der Stadt, wie auch den umliegenden 
Gemeinden.
Für 25-jährigen Dienst wurden geehrt:
Florian Baumeister, Gerhard Schlund, Norbert Stühler, Mi-
chael Först, Andreas Gagel, Carsten Gräf, Simon Gräf, Dirk 
Häusinger, Uwe Hegenbart, René Löther, Matthias Wolf, 
Frank Hermann, Stephan Schwinn, Michael Baum, Daniel 
Bethmann, Matthias Brochloß-Gerner, Rainer Huth, Roman 
Pencák, Gerhard Bohl, Alexander Eiring
Für 40-jährigen Dienst wurden geehrt:
Karlheinz Kriegsmann, Johannes Saam, Konrad Schramm, 
Lothar Ullrich, Michael Först, Xaver Müller, Karlheinz Vollert, 
Mathias Wilk, Rainer Scheller, Peter Jakob, Norbert Kirchner, 
Wolfgang Wunderlich, Axel Braun, Armin Manietta

 

Bericht und Fotos: Nina Eiring

Gemeinde Riedbach

■■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Riedbach hält keine 
Sprechstunden ab.

■■ „Jüdische Lebenswege“ – Museum  
Kleinsteinach

An folgenden Terminen ist das Jüdische Museum in 
Kleinsteinach geöffnet:
1. und 3. Sonntag im Monat von 13:00 Uhr – 17:00 Uhr  
(Einlass bis 16:00 Uhr) sowie nach Vereinbarung.
Führungen finden an jedem ersten Sonntag im Monat um 
14:00 Uhr (kostenlos, dennoch wäre eine kleine Spende 
wünschenswert), sowie Gruppenführungen unter der Woche 
nach Vereinbarung und Voranmeldung statt.
Nähere Auskünfte gibt es unter Tel. 09526 774 (Bernd Brün-
ner) oder 09526 1503 (Uta Albert).

■■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 20. April 2023

Zu Beginn der Gemeinderatssitzung ging es um die Jugend-
förderung für örtliche Sport-, Musik- und Jugendvereine. Seit 
dem Jahr 2007 wurde für jedes jugendliche Mitglied seitens 
der Gemeinde ein Betrag von 5,00 € an die entsprechenden 
Vereine ausgezahlt, wenn diese bis zum 31.03. eines jeden 
Jahres einen schriftlichen Antrag stellten. In den letzten Jah-
ren wurden Anträge für ca. 150 Kinder und Jugendliche ge-
stellt. Der Gemeinderat beschloss eine Erhöhung des Betra-
ges auf 20,00 € pro jugendliches Mitglied. Außerdem wurde 
der Flurbereinigung-Teilnehmergemeinschaft Mechenried für 
Unterhaltungs- und Ausbesserungsmaßnahmen an Flurwe-
gen und Gräben in der Gemarkung Mechenried für das Jahr 
2023 ein einmaliger Zuschuss in Höhe von 50 % der noch 
durch Rechnungen nachzuweisenden Baukosten gewährt. 
Die Investitionssumme der Flurbereinigung-Teilnehmerge-
meinschaft Mechenried beläuft sich vermutlich auf etwa 
6.000,00 €. Die Dorfladen Riedbach UG erhielt auf Antrag 
eine Liquiditätsaufstockung in Höhe von 10.000,00 €. Zudem 
soll für das Anwesen der Dorfladen Riedbach UG ein Ge-
samtkonzept hinsichtlich der Nutzung von Photovoltaikanla-
gen und des energetischen Verbrauches erarbeitet werden. 
Hierbei sollen die Gemeinderäte Armin Häusinger, Christoph 
Lindner und Ulrich Schuhmann mitwirken. Aufgrund zurück-
gegangener Kinderzahlen in den Kindergärten St. Magdale-
na Humprechtshausen und St. Nikolaus Mechenried wurde 
beantragt, dass für diese Einrichtungen die Landkindergar-
tenregelung zur Anwendung kommt. Hierdurch erhält der 
Caritas-Trägerverein Riedbach e. V. für das Jahr 2022 und 
das Jahr 2023 vermutlich etwas über 150.000,00 € zusätzlich 
von der Gemeinde für diese beiden Kalenderjahre. Die Aus-
gaben werden der Gemeinde Riedbach jedoch wieder vom 
Freistaat Bayern zu etwa 50 % erstattet. Zum Abschluss 
des öffentlichen Sitzungsteiles stimmte das Gremium einer 
Ersatzbeschaffung für das derzeit eingesetzte Löschgrup-
penfahrzeug LF 8 der Freiwilligen Feuerwehr Humprechts-
hausen zu. Aufgrund des hohen Fahrzeugalters von etwa 45 
Jahren ist dies notwendig. 1. Bürgermeister Fischer wurde 
ermächtigt, eine Ersatzbeschaffung bis zu einem Betrag von 
25.000,00 € vorzunehmen.
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Im nicht öffentlichen Sitzungsteil wurde der Auftrag für Pflas-
ter- und Asphaltierungsarbeiten im Bereich der Kinderkrippe 
im Gemeindeteil Kleinsteinach an die Fa. Ing. Viktor Haschke 
GmbH, 97631 Bad Königshofen, vergeben.

Überörtliche Nachrichten

■■ Heimat.Erlebnistag am 21. Mai 2023
Aufruf an Bürgerinnen und Bürger zum Mitmachen
Am Sonntag, 21.05.2023 initiiert das Heimatministerium 
gemeinsam mit dem Bayerischen Landesverein für Heimat-
pflege e. V. und den Bezirken einen „Heimat.Erlebnistag“. In 
ganz Bayern finden für alle Bürgerinnen und Bürger Aktionen, 
Führungen und Vorträge zu Heimatthemen statt. Ehrenamt-
liche, vor allem Heimatpfleger, Geschichtsvereine, Museen 
und Feldgeschworenenverbände bieten in diesem Rahmen 
verschiedene Veranstaltungen an. Die Themen sind vielfältig: 
Ortsgeschichte, Traditionen, Bräuche, Ehrenamt und vieles 
mehr stehen auf dem Programm. Lassen Sie sich überra-
schen! Haben wir Ihr Interesse geweckt? Auf der Veranstal-
tungsseite unter www.heimat.bayern/heimaterlebnistag/ fin-
den Sie alle Angebote in unserer Region. Machen Sie mit und 
entdecken Sie unsere Region und unsere Kultur gemeinsam 
mit Ihren Mitbürgern auf eine ganz neue Art und Weise.
Bericht: Bayerisches Staatsministerium der Finanzen 
und für Heimat

■■ Erfolgsrezept „Vom Donut zum Krapfen“
Landkreis Haßberge startet Podcast zum Thema 
Innenentwicklung
Mikrofone, Kopfhörer und Akustikwände statt Aktenordner 
und Schreibtisch – im Januar 2023 wurde kurzerhand ein 
Teil des Landratsamtes zum Tonstudio umfunktioniert. Und 
das aus gutem Grund: die Agentur sturmcast war vor Ort, 
um einen mehrteiligen Podcast für den Landkreis Haßberge 
zu produzieren. Insgesamt wurden sieben Interviews geführt 
zum gegenwärtigen und zukünftigen Leben im Landkreis 
Haßberge. Es wurde über Erfolgsstrategien für lebens- und 
liebenswerte Orte gesprochen, über Möglichkeiten des Flä-
chensparens, spannende Sanierungsprojekte und alternative 
Wohnformen. Das Ergebnis: ein kurzweiliger, regionaler, au-
thentischer Podcast mit dem Titel: „Vom Donut zum Krapfen 
– Erfolgsrezept Innenentwicklung im Landkreis Haßberge“.
„Wir möchten mit dem Podcast unsere Kommunen sowie 
die Bürgerinnen und Bürger über die verschiedenen Facet-
ten und Möglichkeiten von Innenentwicklung informieren und 
aufzeigen, wie wichtig eine nachhaltige, flächensparende 
Siedlungsentwicklung für die Zukunft unseres Landkreises 
ist“, betont Landrat Wilhelm Schneider.
Der Podcast wurde unter Federführung des Regionalma-
nagements gemeinsam mit den vier interkommunalen Alli-
anzen im Landkreis entwickelt und konzipiert. Im Rahmen 
des Projektes „Landleben auf Wohnraumsuche“ wird der 
Podcast mit Mitteln aus der Sonderförderung Flächensparen 
durch das Bayerische Staatsministerium für Wirtschaft, Lan-
desentwicklung und Energie unterstützt. „Wir hoffen, dass 
wir mit dem Podcast vielen Menschen das Thema Innenent-
wicklung näherbringen können. Ziel ist es, mehr Verständnis 
zu schaffen, Vorteile zu benennen und zu verdeutlichen, wie 

jeder selbst dazu beitragen kann, dass das Erfolgsrezept im 
Landkreis Haßberge gelingt“, erläutert Regionalmanagerin 
Sonja Gerstenkorn.
Interessierte dürfen schon jetzt auf sieben kurzweilige, rund 
15-minütige Folgen gespannt sein. Neben regionalen Fache-
xpertinnen und -experten werden auch Privatpersonen von 
ihren Projekten und Erfahrungen berichten. Susanne Rohrer, 
deren Stimme vielen Radiohörerinnen und -hörern bekannt 
sein dürfte, führt durch die Folgen und entlockte den In-
terviewgästen die ein oder andere Geheimzutat für das Er-
folgsrezept Innenentwicklung. Der Podcast verspricht somit 
interessante Geschichten und wissenswerte Informationen 
zugleich. Und wer wissen will, wie Donuts und Krapfen mit 
flächensparender Siedlungs- und Innenentwicklung zusam-
menhängen, sollte sich den Podcast unbedingt auf die Merk-
liste setzen.

Das Podcast-Cover: Susanne Rohrer führt durch die 
Folgen zum Thema „Erfolgsrezept Innenentwicklung im 
Landkreis Haßberge“.� Foto: Laura Reinhart, sturmcast

Zur Aufnahme des Podcasts wurde das Landratsamt 
Haßberge kurzerhand zum Tonstudio umfunktioniert.
Foto: Sonja Gerstenkorn, Landratsamt Haßberge
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Der Podcast „Vom Donut zum Krapfen – Erfolgsrezept Inne-
nentwicklung im Landkreis Haßberge“ ist ab sofort auf allen 
gängigen Audio-Plattformen (Spotify, Apple Podcasts, Goo-
gle Podcasts, Deezer, Amazon Music) sowie unter www.re-
gionalmanagement-hassberge.de/donut-krapfen/ zu hören. 
Dort werden zudem ergänzende Informationen zum Inhalt 
der Podcastfolgen bereitstehen. Alle Hörerinnen und Hörer 
dürfen sich jeden Mittwoch auf eine neue Folge freuen und 
auch auf einige Sonderaktionen gespannt sein.
Bericht: Landratsamt Haßberge

■■ Das Deutschlandticket kommt – regional 
kaufen

Das Deutschlandticket kann ab sofort für 49,00 € im VGN-On-
lineshop und in der App VGN Fahrplan & Tickets erworben 
werden. Die digitalen Vertriebssysteme sind startklar, auch 
die Kontrolle der neuen Fahrkarte in den Verkehrsmitteln im 
Bereich des Verkehrsverbundes Großraum Nürnberg (VGN) 
ist sichergestellt.
Deutschlandweit stehen die Anbieter der Fahrkarte in den 
Startlöchern, denn die Einnahmen aus dem Verkauf sind heiß 
begehrt. Überall werden wegen der günstigen ÖPNV-Flatrate 
bisherige Stammkunden von ihrem Abo oder ihrer Monats-
karte auf das Deutschlandticket wechseln. Der VGN rechnet 
damit, dass die Verkäufe seiner Zeitkarten größtenteils weg-

brechen werden – und damit 
auch die direkten Fahrgeldein-
nahmen. Auf diese Einnahmen 
sind unsere Verkehrsunterneh-
men in den Landkreisen aller-
dings dringend angewiesen, 
um ihre Verkehrsleistungen fi-
nanzieren zu können. In diesem 
Jahr bleiben die Einnahmen aus 
dem Verkauf des Deutschland-
tickets dort, wo sie erzielt wur-
den. Aufgestockt werden diese 
dann um die Zuschüsse von 
Bund und Ländern.
„Im Interesse unserer Ver-
kehrsunternehmen aber auch 
unserer Fahrgäste liegt uns der 
regionale Kauf des Deutsch-
landtickets sehr am Herzen. 
Alle bei uns eingehenden Fahr-
geldeinnahmen werden schnell 
und direkt an die Unternehmen 
verteilt, damit können wir einen 
Teil der notwendigen Liquidität 
absichern. Der regionale Kauf 
ermöglicht zudem die Beratung 
der interessierten Kundinnen 

und Kunden über die Verkehrs- und Serviceleistungen vor 
Ort“, erklärt VGN-Geschäftsführerin Anja Steidl. Viele Men-
schen werden sich durch das neue Ticket erstmals für die 
öffentlichen Verkehrsmittel in ihrer Region interessieren und 
hier findet der Großteil ihrer individuellen Mobilität statt. Da-
bei geht es auch um die Alternativen zum Deutschlandticket, 
denn nicht alle Interessierten werden durchgehend die Flat-
rate benötigen und wollen eventuell mit anderen Tickets un-
terwegs sein. Das aktuelle Ticketsortiment des VGN bleibt 
dazu bis auf Weiteres erhalten. „Die Informationen zum Kauf 
des Deutschlandtickets wie auch zum ÖPNV vor Ort gibt es 
bei den Verkehrsunternehmen und beim VGN. Regional aus 
einer Hand, so lautet unsere Devise“, so Anja Steidl.

Deutschlandticket kurz und knapp:
•	Wann kommt das Deutschlandticket?
	 Fahren kann man mit dem Deutschlandticket ab 01. Mai 

2023. Offizieller Verkaufsstart war am 03. April 2023.
•	Preis und Gültigkeit
	 Das Deutschlandticket ist als monatlich kündbares Abo er-

hältlich und kostet 49,00 €. Es gilt für eine Person deutsch-
landweit in Bussen und Bahnen des Nah- und Regional-
verkehrs. Ausgenommen sind der Fernverkehr (IC, ICE, 
EC) sowie Fahrten in der ersten Klasse.

•	Wo gibt es das Deutschlandticket?
	 Das Ticket gibt es als Chipkarte im VGN-Onlineshop, auch 

für Nutzer außerhalb des VGN-Gebietes, z. B. in Richtung 
Schweinfurt oder Coburg. Als HandyTicket ist es in der 
App VGN Fahrplan & Tickets erhältlich. Informationen zur 
App »VGN Fahrplan & Tickets« finden Sie unter vgn.de/
service/app.

•	Warum sollte das Ticket im VGN gekauft werden?
	 Bürgerinnen und Bürger, die das Deutschlandticket kau-

fen, sollten dies in ihrer Heimat tun. Nur so können wir die 
Liquidität in unserer Region sichern. Lassen Sie uns doch 
alle zusammenhelfen, damit wir dieses Ziel gemeinsam er-
reichen und kaufen Sie Ihren Fahrschein regional.

	 Der Landkreis Haßberge empfiehlt den regionalen Kauf, 
damit das Geld und die Wertschöpfung in der Region 
bleibt.

•	Die bisherigen VGN-Tickets gibt es weiterhin
	 Nicht alle Fahrgäste werden das Deutschlandticket nutzen 

wollen oder sie wünschen sich bewährte Vorteile wie die 
Übertragbarkeit und Mitnahme von Personen oder Rädern. 
Deshalb bleibt das bewährte Fahrkartensortiment des VGN 
bis auf Weiteres erhalten.

•	Rabatt für Jobtickets
	 Wenn Arbeitgeber ihren Beschäftigten einen Zuschuss von 

mindestens 25 % gewähren, gibt es auf das Deutschland-
ticket einen zusätzlichen Rabatt von 5 %. Bei bestehenden 
FirmenAbos kommen die Verkehrsunternehmen auf ihre 
Vertragspartner zu.

Weitere Infos unter www.vgn.de/deutschlandticket.

Bericht: Landratsamt Haßberge
Fotos: VGN GmbH
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■■ Fortbildungsveranstaltungen der Forstbe-
triebsgemeinschaft Haßberge�

Fortbildung zum Thema „Fällung von Totholz mit Funk-
fällkeil“
Mehr Totholz und häufigere Wipfel-
brüche lassen die Fällarbeiten ge-
fährlicher werden. Besonders beim 
Keilen ist die Gefahr groß, dass 
Totäste auf den Motorsägenführer 
hinabfallen. Mechanische Fällkeile 
können die Arbeit erleichtern und si-
cherer machen. Sie sind eine Alternative zu hydraulischen 
Fällhilfen, günstiger und leichter. Auch hierbei ist eine spe-
zielle Schnittführung notwendig, um mit der Sägenkette mit 
Rückschlag und durch Metallsplitter die Werkzeuge nicht zu 
beschädigen und den Sägenführer nicht zu verletzen. Eine 
sichere Ausführung ist die Sicherheitsfälltechnik mit Stütz-
band.
Deshalb bietet die FBG Haßberge zwei Termine zur Praxis-
vorführung an:
•	 24.05.2023, 14:00 Uhr: Raum Königsberg i.Bay.
•	 31.05.2023, 09:00 Uhr: Raum Dankenfeld
Eine Teilnahme ist nur nach Anmeldung in der FBG Ge-
schäftsstelle möglich. Für Mitglieder der FBG Haßberge sind 
die Veranstaltungen kostenfrei.
Weitere Informationen und Anmeldungen unter Tel. 09523 
503380 (Dienstag und Donnerstag von 08:30 Uhr – 11:30 
Uhr) oder per E-Mail: info@fbg-hassberge.de.
Schulungsangebote und weitere Informationen erhalten Sie 
im Internet unter www.fbg-hassberge.de.
Bericht: Forstbetriebsgemeinschaft Hofheim i.UFr.

■■ Veranstaltung – Wärmewende im Privat-
haushalt und vor Ort

Vor dem aktuellen Hintergrund Energiepreise und Klima-
schutz stehen immer mehr Haushalte mit ihren in die Jahre 
gekommenen Heizungsanlagen vor der Entscheidung, wel-
che Heizungsart für eine Neuanschaffung in Frage kommt.
In dieser Info-Veranstaltung erhalten die Bürgerinnen und 
Bürger einen Überblick über die Voraussetzungen für mög-
liche Alternativen zur bisherigen, meist noch fossil betrie-
benen, Heizung. Der Energieberater des Landkreises gibt 
grundlegende Hinweise zur Umstellung der heimischen 
Energieversorgung auf Erneuerbare Energien, beispielswei-
se durch Wechsel auf Pellet- oder Stückholzheizung, Solart-
hermie und Photovoltaikstrom und den Einsatz von Wärme-
pumpen oder auch zur möglichen Nutzung von vorhandenen 
Nahwärmenetzen. Ebenso werden Hinweise für eine Be-
standsaufnahme gegeben, wodurch der Energieverbrauch 
im eigenen Heim beispielsweise bei Sanierungen reduziert 
werden kann.
Ausgehend vom Energienutzungsplan für den Landkreis 
Haßberge und den einzelnen Kommunen stellt die GUT 
Haßberge mit dem Klimaschutzmanagement auch mögliche 
Überlegungen und Vorschläge für Hofheim i.UFr. vor.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 16.05.2023 um  
19:00 Uhr im Schüttbau Rügheim, Lange Pfalzgasse 5, 
97461 Hofheim i.UFr., statt.
Veranstalter: ENERGIEBERATUNG im Landkreis Haßberge, 
GUT Haßberge mit Klimaschutzmanagement und Stadt Hof-
heim i.UFr.

Dienstag, den 16.05.2023, 19:00 Uhr
Schüttbau Rügheim
Lange Pfalzgasse 5, 97461 Hofheim i.UFr.
kostenloser Vortrag

WÄRMEWENDE
IM PRIVATHAUSHALT 

UND VOR ORT

?
Bericht und Plakat: Günter Lieberth, UmweltBildungs-
Zentrum Oberschleichach

■■ Bayerisches Innenministerium – Unterstüt-
zung für Sport- und Schützenvereine

Ab sofort können die Sport- und Schützenvereine in Bay-
ern einen allgemeinen Energiepreiszuschuss bei steigenden 
Ausgaben für Energieträger beantragen. Damit greifen wir 
den Vereinen bei den sprunghaft gestiegenen Energiekosten 
kräftig unter die Arme!
Der allgemeine Energiepreiszuschuss wird denjenigen Sport- 
und Schützenvereinen auf Antrag gewährt, die erhöhte Ener-
gieausgaben haben und im Jahr 2023 die Vereinspauschale 
erhalten. Maximal beträgt der Zuschuss 80 % der einfachen 
Vereinspauschale 2023. Der Zuschuss soll dazu beitragen, 
die Vereinssportstätten trotz hoher Energiekosten offen zu 
halten. Hierfür stellt der Freistaat den Sport- und Schützen-
vereinen 18 Millionen Euro zur Verfügung.
Wichtig ist uns ein einfaches und unbürokratisches Verfah-
ren: So ist die Gewährung des Energiepreiszuschusses eng 
mit der Vereinspauschale verknüpft. Anträge können bis 
zum 15. Mai 2023 gestellt werden. Ein Antragsformular er-
halten Vereine bei den Kreisverwaltungsbehörden und den 
Dachverbänden des organisierten Sports.
Im Zuge der Antragstellung müssen keine Nachweise oder 
Unterlagen vorgelegt werden. Die Auszahlung des Ener-
giepreiszuschusses erfolgt zusammen mit der Vereinspau-
schale pauschal in Höhe von 80 % der Vereinspauschale. 
Nachweise über gestiegene Ausgaben für Energiekosten, 
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beispielsweise in Form einer Gegenüberstellung der Jah-
resrechnungen 2021 und 2023, müssen Vereine erst im Jahr 
2024 einreichen.
Weitere Informationen zu den Härtefallhilfen für den Sport – 
zum Beispiel zur gezielten Unterstützung von Vereinen mit 
energieintensiven Sportstätten – finden Sie auf unserer Über-
sichtsseite „Energie-Härtefallhilfen der Bayerischen Staats-
regierung“.
Insgesamt werden wir 2023 zur Unterstützung unserer 
Sport- und Schützenvereine sowie der Sportverbände und 
Träger leistungssportlicher Trainingsstätten 30 Millionen Euro 
aus dem Härtefallfonds für soziales Leben und Infrastruktur 
zusätzlich zur Verfügung stellen. Zusammen mit der Ver-
dopplung der Vereinspauschale auf über 40 Millionen Euro 
unterstützen wir damit tatkräftig den organisierten Sport bei 
der Bewältigung der großen Herausforderungen in dieser 
schwierigen Zeit.
Bericht: Bayerisches Staatsministerium des Innern, für 
Sport und Integration

Veranstaltungsvorschau

Wir bitten alle Vereine und Organisationen, die ihre Ver-
anstaltungen hier bekanntgeben möchten, um rechtzeiti-
ge Mitteilung an die E-Mail-Adresse mitteilungsblatt@
vghofheim.de. Eine Meldung braucht nicht mehr zu erfol-
gen, wenn die Veranstaltung bereits im Veranstaltungs-
kalender oder auf der Internetseite der Verwaltungsge-
meinschaft Hofheim i.UFr. (www.vghofheim.de) enthalten 
ist. Bitte denken Sie jedoch daran, uns eventuelle Ände-
rungen von Veranstaltungsterminen oder –orten umge-
hend mitzuteilen.
Den aktuellen, digitalen Veranstaltungs-
kalender finden Sie auch auf der Home-
page der Verwaltungsgemeinschaft Hof-
heim i.UFr. unter www.vghofheim.de/
leben-aktivitaeten/veranstaltungen oder 
unter nachfolgendem QR-Code:

Gemeinde Aidhausen

06.05.2023	 	
Clubhaus Aidhausen – Frühlingsfest mit Livemusik mit den 
Fellberg Granaten in Aidhausen
07.05.2023	 	 11:30 Uhr
Johanniszweigverein Aidhausen e. V – Kindergartenfest in 
der Festhalle in Aidhausen
18.05.2023	 	 10:00 Uhr
Kath. Kirchenstiftung Kerbfeld – Pfarrfest am Lindenplatz in 
Kerbfeld
20.05.2023	 	 20:30 Uhr
SV Friesenhausen – Original 80-ziger Plattenparty mit DJ 
Eugen in Friesenhausen
21.05.2023	 	 10:30 Uhr
Kindergarten Hepp´sche Stiftung Happertshausen –  
Kindergartenfest am DJK-Heim in Happertshausen
28.05.2023	 	 10:00 Uhr
Dorfgemeinschaft Rottenstein – Pfingstfest in Rottenstein

Gemeinde Bundorf

13.05.2023	 	 21:00 Uhr
FC Bundorf – „Mambo Kurt“ am Sportplatz in Bundorf

Markt Burgpreppach

06.05.2023	 	 15:00 Uhr
Freiwillige Feuerwehr Gemeinfeld – Gemeindefeuerwehrtag 
auf dem Dorfplatz in Gemeinfeld

16.05.2023	 	 20:00 Uhr
„Offener Iwinner Wirtshausgsang“ im Gasthaus Rädlein in 
Ibind

18.05.2023 + 20.05.2023 + 21.05.2023
Dorfverein Ueschersdorf – Lindenfest am Dorfplatz in 
Ueschersdorf

25.05.2023	 	 11:30 Uhr
Ökumenischer Seniorenausflug

30.05.2023	 	 20:00 Uhr
„Offener Iwinner Wirtshausgsang“ im Gasthaus Rädlein  
in Ibind

01.06.2023	 	 18:30 Uhr
TSV Burgpreppach – „Futtern wie bei Muttern“ im  
Vereinsheim in Burgpreppach

03.06.2023	 	 11:00 Uhr – 24:00 Uhr
JU Gemeinfeld – Plattenparty & Gaudifußballturnier auf dem 
Sportgelände in Gemeinfeld

Gemeinde Ermershausen

14.05.2023	 	 11:30 Uhr
Gasthaus Goldener Schwan – Muttertags-Buffet im Gast-
haus Goldener Schwan in Ermershausen

17.05.2023	 	 18:00 Uhr
Dorfjugend Dippach – Maibaumaufstellung an der Linde in 
Dippach

27.05.2023	 	 18:00 Uhr
Evang. Landjugend Ermershausen – Maibaumaufstellung 
am Festplatz in Ermershausen

03.06.2023	 	 18:00 Uhr
Posaunenchor Ermershausen – Posaunenchorkonzert in der 
Kirche und im Betsaal in Ermershausen

Stadt Hofheim i.UFr.

06.05.2023	 	 13:00 Uhr
TC Hofheim – Mountainbike-Rennen

07.05.2023	 	 08:00 Uhr
Geflügelzuchtverein Ibind und Umgebung – Kleintiermarkt in 
der Ausstellungshalle in Hofheim i.UFr.

08.05.2023	 	 19:30 Uhr
Vortrag oder Film des Geschichtskreises im Vortragsraum 
des alten Rathauses in Hofheim i.UFr., 1. Stock, (Kosten 
2,00 €)
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11.05.2023 – 13.05.2023	
Gemeinde-Allianz Hofheimer Land e. V. – Verleihung des 
Europäischen Dorferneuerungspreises 2022 in der Innen-
stadt in Hofheim i.UFr.
12.05.2023	 	 17:00 Uhr
Spielen der Boules/Boccia Freunde am Mount Erwin in 
Hofheim i.UFr. für Jedermann
15.05.2023	 	 18:30 Uhr
Ungezwungener Treff des Geschichtskreises im Getränke-
haus HB11 in der Hauptstraße in Hofheim i.UFr.
18.05.2023	 	 10:00 Uhr
TSV 1862 Goßmannsdorf – Vatertagsfest
19.05.2023	 	 17:00 Uhr
Spielen der Boules/Boccia Freunde am Mount Erwin in 
Hofheim i.UFr. für Jedermann
21.05.2023	 	 10:00 Uhr
Diakonieverein – Kindergartenfest in Rügheim
21.05.2023	 	
Kirchengemeinde Rügheim – Sommerfest Kinderhaus 
Rügheim
26.05.2023	 	 17:00 Uhr
Spielen der Boules/Boccia Freunde am Mount Erwin in 
Hofheim i.UFr. für Jedermann
02.06.2023	 	 17:00 Uhr
Spielen der Boules/Boccia Freunde am Mount Erwin in 
Hofheim i.UFr. für Jedermann

Gemeinde Riedbach

06.05.2023	 	 18:00 Uhr
Pfarrgemeinde Humprechtshausen/Caritasverein Hum-
prechtshausen – Konzert mit Andi Weiss „Gib alles, nur 
nicht auf“ in Humprechtshausen
13.05.2023	 	 14:00 Uhr
Feuerwehrverein Mechenried e. V. – Feuerwehr-Museums-
fest mit Fahrzeugausstellung im Feuerwehrmuseum in 
Mechenried
18.05.2023	 	 10:00 Uhr
Kegelclub „Gut Holz“ Kleinsteinach – Sommerfest in 
Kleinsteinach
21.05.2023	 	 11:00 Uhr
Caritasverein + Pfarrgemeinde Mechenried – Pfarr- und 
Kindergartenfest im G3-Haus in Mechenried
28.05.2023	 	 10:00 Uhr
Soldaten-, Reservisten- und Kameradschaftsverein Klein-
steinach – Sommerfest in der Festhalle in Kleinsteinach
29.05.2023	 	
Dorfmusikanten Humprechtshausen – Pfingstfest in Hum-
prechtshausen
02.06.2023	 	 14:00 Uhr
Feuerwehrverein Mechenried e. V. – Seefest in Mechenried

Schule  Kindertagesstätte

■■ Pfingstferien und Schließtage der Kinder-
gärten

Ort Zeitraum

Aidhausen 05.06.2023 – 09.06.2023
Bundorf 19.05.2023 (Brückentag) 

05.06.2023 – 09.06.2023
Burgpreppach 30.05.2023 – 02.06.2023
Ermershausen 05.06.2023 – 09.06.2023
Goßmannsdorf 05.06.2023 – 09.06.2023
Happertshausen 05.06.2023 – 09.06.2023
Hofheim i.UFr. 30.05.2023 – 02.06.2023
Humprechtshausen 30.05.2023 – 02.06.2023
Kleinsteinach 30.05.2023 – 02.06.2023
Lendershausen 30.05.2023 – 09.06.2023
Mechenried 30.05.2023 – 02.06.2023
Ostheim 19.05.2023 (Brückentag) 

05.06.2023 – 09.06.2023
Rügheim 30.05.2023 – 02.06.2023

■■ Freie Plätze im Kinderhaus Rügheim
Im Kinderhaus Rügheim (Krippen- und Regelgruppe) sind im 
neuen Kindergartenjahr 2023/2024 noch Plätze frei.
Bei Interesse nehmen Sie bitte Kontakt auf unter Tel. 09523 
6968 oder per E-Mail: kindergartenruegheim@gmx.de.

Bericht: Antje Hein

■■ Anmeldung für die AWO-Mittagsbetreu-
ung an der Grundschule Burgpreppach

Wenn Ihr Kind einen Betreuungsplatz 
nach den Schulstunden benötigt, kann 
es die Mittagsbetreuung der AWO an der 
Grundschule Burgpreppach von Montag 
bis Freitag bis 16:00 Uhr besuchen. Die 
Anmeldung der Schülerinnen und Schü-
ler für das Schuljahr 2023/2024 läuft bereits im vollen Gan-
ge. Sollte Ihr Kind auch im neuen Schuljahr die Mittagsbe-
treuung besuchen, bitten wir Sie – damit wir bedarfsgerecht 
planen können – dass Sie das Anmeldeformular auf unserer 
Homepage www.awo-ebern.de herunterladen oder vor Ort 
bei den Mittagsbetreuungen abholen und abgeben.
Wir freuen uns auf Sie und Euch! Die Mitarbeiter der Mittags-
betreuungen der AWO-Ebern.
Bericht: Evi Geuß, Pädagogische Gesamtleitung,  
Arbeiterwohlfahrt Ebern e. V.
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■■ Infoabend am Erzbischöflichen Abendgym-
nasium Bamberg

Das Erzbischöfliche Abendgymnasium in Bamberg bietet seit 
mehr als 55 Jahren ein interessantes Bildungsangebot für Er-
wachsene: Neben dem Beruf bzw. neben der Führung eines 
Familienhaushaltes kann im drei- bis vierjährigen Abendun-
terricht die allgemeine Hochschulreife (Abitur) erworben wer-
den. Für viele junge und auch ältere Erwachsene stellt das 
Abitur den entscheidenden Ausgangspunkt für eine berufli-
che Neuorientierung, Weiterqualifizierung oder persönliche 
Weiterentwicklung dar.
Als einziges Gymnasium des zweiten Bildungsweges in Ober-
franken ermöglicht das Erzbischöfliche Abendgymnasium 
(EAG) in Bamberg den Erwerb der allgemeinen Hochschul-
reife (Abitur) im Abendunterricht. Am Montag, 22.05.2023  
informiert die Schule (Heinrichsdamm 32a, 96047 Bamberg) 
ab 18:00 Uhr über ihr spezielles Bildungsangebot. Weite-
re Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.
abendgymnasium-bamberg.de oder nehmen Sie unverbind-
lich Kontakt über E-Mail: sekretariat@abendgymnasium- 
bamberg.de auf.

Bericht und Bild: Erzbischöfliches Abendgymnasium 
Bamberg

■■ „Dein Smartphone – deine Entscheidung“
Polizeiprojekt zum sicheren und vernünftigen Umgang 
mit dem Smartphone an der Mittelschule Hofheim i.UFr.
Das Smartphone hat einen unverzichtbaren Platz in unserem 
Leben eingenommen. Dass es in der digitalen Welt neben 
vielen Vorteilen und Alltagserleichterungen auch einige ge-
fährliche Fallstricke gibt, erarbeitete Polizeihauptmeisterin 
Jana Hofmann (Polizeiinspektion Haßfurt) gemeinsam mit 
der Klasse 5a und Jugendsozialarbeiterin Frau Scherf-Unger 
(BRK KV Haßberge).
Zunächst wurde in einer Gesprächsrunde deutlich, welche 
Rolle das Handy im Leben der Fünftklässler bereits spielt – 

die allermeisten nutzen ihr Gerät täglich mehrere Stunden 
zum Zocken, Musik hören, Nachrichten verschicken und für 
soziale Medien wie Instagram, TikTok oder Snapchat. Wäh-
rend viele der Schülerinnen und Schüler im Bedienen der 
Apps wahre Profis sind, ist es um die Kenntnisse über die 
Nutzungsbedingungen und rechtlichen Gefahren bei diesen 
Anwendungen weit weniger gut bestellt. Dabei gibt es eini-
ges zu beachten – dies veranschaulichte Frau Hofmann ein-
drücklich, indem sie die Nutzungsbedingungen ausgedruckt 
im Klassenzimmer auslegte. Die Maße des Raumes waren 
dabei bei weitem nicht ausreichend.
Da viele Schülerinnen und Schüler aktiv Material in den so-
zialen Medien hochladen, müssen sie die strafrechtlichen 
Grenzen und Bestimmungen genau kennen. Beleidigungen, 
verbotene Symbole, unsägliche Challenges, bloßstellende 
Fotos. Geschmacklos in jedem Fall, doch wo genau beginnt 
der strafrechtlich relevante Bereich? Mit großem Eifer, aber 
auch Erstaunen, diskutierte die Klasse verschiedene Fallbei-
spiele, die in dieser Form zu Hunderten im Internet kursieren. 
Ebenso wurden urheberrechtliche Probleme beim Hoch-
laden von geschützten Bildern, Videos oder Musikstücken 
thematisiert, da hier nicht selten Schadenersatzforderungen 
im hohen vierstelligen Bereich eingefordert werden.
Das Abschlussvideo „Mach dein Handy nicht zur Waffe“ 
fasste die No-Go‘s im Umgang mit dem Smartphone noch-
mals eindrucksvoll zusammen. Der Klasse gefiel das Projekt 
so gut, dass sie sich am Ende spontan zu Standing Ovations 
für Frau Hofmann und ihren Vortrag entschieden.
Bericht: Patrick Silberhorn, Lehramtsanwärter

Die Klasse 5a mit Frau Hofmann und Frau Scherf-Unger
Foto: Patrick Silberhorn

■■ Kindergarten St. Joseph Hofheim i.UFr. 
feiert Jubiläum – Termin gleich vormerken!

Wir können es selbst kaum glauben, aber 
es sind im Jahr 2023 schon wieder 10 
Jahre, dass wir in das neue Kindergar-
tengebäude in der Johannisstraße einge-
zogen sind. Dieses Jubiläum wollen wir 
natürlich gebührend feiern:
Herzliche Einladung zum Kindergartenfest und 10-jährigen 
Jubiläum am Sonntag, 21.05.2023 um 13:00 Uhr in der Jo-
hannisstraße 23 a.
Kinder, Team und Elternbeirat freuen sich auf viele ehema-
lige, derzeitige und zukünftige kleine und große Gäste und 
versprechen einen abwechslungsreichen Nachmittag mit ei-
nigen Überraschungen.



VG Hofheim i.UFr.	 - 23 -� Nr. 5/23

Kommen doch auch Sie an Bord und genießen Sie Atmo-
sphäre und Angebote auf unserem Kindergartenschiff.
Bericht: Carola Caupert-Müller, Kita-Leitung

■■ Kindergarten St. Joseph Hofheim i.UFr. – 
Spielothek wiedereröffnet

In Folge der Corona-Pandemie musste auch die Spielothek 
unseres Kindergartens geschlossen bleiben. Doch mit Aus-
laufen der meisten Corona-Richtlinien luden wir Kinder und 
Eltern zur gemeinsamen Wiedereröffnung ein.
An einem Nachmittag erhielten alle Interessierten das Ange-
bot, die vorhandenen Brettspiele, Puzzle, Fahrzeuge, Pup-
pen und Zubehör im Kindergarten auszuprobieren und an-
schließend auszuleihen. Viele Familien nutzten die Chance 
und die Kinder warteten voller Spannung auf den Moment, 
an dem sie gemeinsam mit ihren Mamas, Omas, Papas und 
Geschwistern im Kindergarten spielen können. Besonders 
schätzten Eltern mit Migrationshintergrund dabei, dass sie 
keine Spielanleitungen studieren mussten, sondern durch 
das aktive Mitspielen der Erzieherinnen die Spielregeln ver-
ständlich wurden. Seitdem nutzen diese Familien, ebenso 
wie deutschsprachige, die Möglichkeit, Spielwaren kosten-
los auszuleihen – regelmäßig und gerne.
Es war ein vergnügter Spielenachmittag, der gut besucht war 
und deutlich machte, dass Spielen über Sprachbarrieren hin-
weg verbindet und wertvolle Beziehungszeit ist.

Bericht und Fotos: Carola Caupert-Müller, Kita-Leitung

■■ Kindergarten St. Joseph Hofheim i.UFr. – 
Ostercafé übertraf alle Erwartungen

Um Kennenlernen und Austausch der Eltern in unserer 
5-gruppigen Einrichtung untereinander zu unterstützen, or-
ganisierte der Elternbeirat am 31.03.2023 ab 14:00 Uhr ein 
Ostercafé, zu dem alle Familien eingeladen waren. Am Ende 
waren mehr als 220 Personen dazu angemeldet und die Feier 
musste ins katholische Pfarrheim verlegt werden, das förm-
lich „aus allen Nähten platzte“.

Das Kommen hatte sich gelohnt, es sorgten Kaffee sowie 
viele leckere Kuchen und Plätzchen für das leibliche Wohl 
der Besucher und die Beiträge der Kinder in Form von Früh-
lings- und Osterliedern, Tanz und Spiel für das Seelische. 
Wen wundert es, dass mit Beifall nicht gespart wurde und 
auch die Spendenkörbchen des Elternbeirates am Ende gut 
gefüllt waren?
Bericht und Foto: Carola Caupert-Müller, Kita-Leitung

Falls Berichte aus den Kindergärten und Schulen künf-
tig hier abgedruckt und veröffentlicht werden sollen, so 
schreiben Sie bitte eine E-Mail an mitteilungsblatt@vghof-
heim.de.

Volkshochschule

Mai 2023 und Anfang Juni 2023

Gemeinde Aidhausen

Makramee
Lara Räth
Samstag, 06.05.2023, 14:00 Uhr – 17:00 Uhr, Aidhausen, 
Mehrgenerationenwerkstatt
Information und Anmeldung (sofern nicht anders  
angegeben) bei Heike Piechaczek, Frankenstraße 22, 
97491 Aidhausen, Tel. 09526 981236, vhs-aidhausen@
gmx.de, www.vhs-hassberge.de.

Gemeinde Bundorf

Make-up Workshop
Gundula Schorn
Samstag, 13.05.2023, 14:00 Uhr – 17:00 Uhr, Kimmelsbach, 
Dorfgemeinschaftshaus

Mal dich glücklich! Blumen für dich
Sybille Schubert
Freitag, 19.05.2023, 18:00 Uhr – 20:30 Uhr, Kimmelsbach, 
Dorfgemeinschaftshaus

Brotaufstriche
Tina Camozzi
Dienstag, 23.05.2023, 18:00 Uhr – 20:00 Uhr, Kimmelsbach, 
Dorfgemeinschaftshaus

Information und Anmeldung (sofern nicht anders ange-
geben) bei Tina Camozzi, Tel. 0174 1418232,  
vhs-bundorf@gmx.de, www.vhs-hassberge.de.

Markt Burgpreppach

Müsliriegel, Energiebälle und mehr…
Anmeldung beim Gesundheitsamt unter Tel. 09521 27-257 
oder E-Mail: gesundheitstage@hassberge.de.
Birgit Scheffler
Dienstag, 09.05.2023, 18:00 Uhr – 20:00 Uhr, Burgprep-
pach, Bürgerhaus
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Abenteuer auf der Ruine Bramberg
Tina Scheller
Freitag, 12.05.2023, 14:30 Uhr – 16:00 Uhr, Hohnhausen, 
Treffpunkt: Feuerwehrhaus

Information und Anmeldung (sofern nicht anders  
angegeben) bei Tina Scheller, Tel. 0171 4868311,  
vhs.burgpreppach@gmail.com, www.vhs-hassberge.de.

Gemeinde Ermershausen

Bildvortrag: Insel Mainau
Gerhard Köhler
Dienstag, 09.05.2023, 14:00 Uhr – 15:30 Uhr, Ermershau-
sen, Betsaal

Information und Anmeldung (sofern nicht anders  
angegeben) bei Sandra Fassl, Fresengasse 10,  
96126 Ermershausen, Tel. 09532 1705, fassls@t-online.de, 
www.vhs-hassberge.de.

Stadt Hofheim i.UFr.

Crashkurs Line-Dance
Sascha Vay
Sonntags, ab 07.05.2023, 6x, 18:00 Uhr – 19:30 Uhr,  
Hofheim i.UFr., Altes Rathaus

Tai Chi Chuan / Achtsamkeit / Energiearbeit
Anmeldung beim Gesundheitsamt unter Tel. 09521 27-257 
oder E-Mail: gesundheitstage@hassberge.de.
Annette Klietsch
Mittwoch, 10.05.2023, 19:00 Uhr – 20:30 Uhr, Goßmanns-
dorf, Badesee

Kraftvoll in den Tag mit Aqua-Tabata
Anmeldung beim Gesundheitsamt unter Tel. 09521 27-257 
oder E-Mail: gesundheitstage@hassberge.de.
Christiane Schöller
Samstag, 13.05.2023, 10:00 Uhr – 11:00 Uhr, Hofheim 
i.UFr., Freibad
Bei zu schlechter Witterung findet der Kurs am gleichen Tag 
um 11:30 Uhr im Hallenbad Königsberg i.Bay. statt!

Betreuung, Vollmacht und Patientenverfügung
Florian Sessler
Dienstag, 23.05.2023, 19:00 Uhr – 20:30 Uhr, Hofheim 
i.UFr., Altes Rathaus

Information und Anmeldung (sofern nicht anders  
angegeben) bei Sonja Liebenstein, Tel. 09523 7807, 
vhs-hofheim@t-online.de, www.vhs-hassberge.de.

Bücherei

■■ Bücherei Ermershausen
Rathausplatz 2 
96126 Ermershausen
Ansprechpartner:
Josef Troll
Öffnungszeiten:
Montag: 18:00 Uhr – 19:00 Uhr (während der Sommerzeit)
Montag: 17:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der Winterzeit)

■■ Bücherei Goßmannsdorf
Goßmannsdorf 
An der Kirchenburg 2 
97461 Hofheim i.UFr.
Ansprechpartner:
Elke Conrad 
Tel. 09523 6163 
E-Mail: dieelkeconrad@web.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 16:30 Uhr – 18:30 Uhr

■■ Stadtbücherei Hofheim i.UFr.
Interkommunales Bürgerzentrum (vormals Finanzamt),  
2. Stock 
Marktplatz 1 
97461 Hofheim i.UFr.
Ansprechpartner:
Hildegund Fischer-Giebfried
Tel. 09523 5033719 oder 09523 5033720
E-Mail: StaBue-hofheim@web.de
Öffnungszeiten:
Dienstag:	10:00 Uhr – 11:00 Uhr und 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Freitag:	 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Samstag:	11:00 Uhr – 13:00 Uhr
Kinder lesen komplett gebührenfrei. Die Jahresgebühr für  
Erwachsene beträgt 10,00 € und für Ehepartner 12,00 €.
Es gibt auch die Möglichkeit, über ein Online-Portal Zugang 
zur Hofheimer Bücherei und darüber hinaus über das On-
line-Portal „Hassberge-Moewe“ virtuellen Zugriff auf mehr 
als 131.780 Medieneinheiten zu erlangen, die die öffentlichen 
Büchereien im Haßbergkreis (neben Hofheim i.UFr. auch 
Haßfurt, Ebern, Knetzgau, Untermerzbach, Zeil und UBIZ in 
Oberaurach) ihren Lesern zugänglich machen. Von zu Hause 
per Laptop oder von unterwegs über das Smartphone kann, 
unabhängig von Öffnungszeiten, im Bestand der Büchereien 
recherchiert werden. Wer über einen gültigen Leseausweis 
verfügt, kann neben der Recherche auch Vorbestellungen 
und Verlängerungen online vornehmen.
Wer bevorzugt auf seinem E-Book-Reader oder Laptop le-
sen möchte, der hat Zugang zu dem Portal LEO-Nord, das 
über ein Angebot von ca. 20.000 eMedien (eBücher, ePaper 
und eAudio) verfügt, von dem Sie sich als Leser der Bücherei 
rund um die Uhr ausgewählte e-Medien downloaden können.
Neuigkeiten erfahren Sie auch immer aktuell auf der Face-
book-Seite der Stadtbücherei Hofheim i.UFr.
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Hier geht es zur 		  Hier geht es 
Online-Stadtbücherei:		  zur Facebook-Seite:
				    				  

Nachrichten aus der Stadtbücherei Hofheim i.UFr.
Einmal im Monat samstags um 11:00 Uhr in der Kinder-
abteilung der Stadtbücherei Hofheim i.UFr. findet ein „Mit-
mach-Lesen“ für Kinder ab 3 Jahren statt.
Wir zeigen ein Bilderbuch als Kamishibai, hören die Ge-
schichte und singen, spielen oder basteln. Für diese Sprach-
förderung, die Spaß macht, ist eine Anmeldung erforderlich. 
Eine erwachsene Begleitperson ist erwünscht.
Am 20.05.2023 laden wir alle zu „Die drei Schmetterlinge“ 
ein.
Neben Buchneuheiten des Frühjahrs, neuen Spielen und 
DVDs, umfasst das Angebot der Bücherei nun auch Strom-
verbrauchs-Messgeräte, die von allen Leserinnen und Le-
sern kostenlos ausgeliehen werden können.
Büchereien sind nachhaltig. Als Partner des Reparaturca-
fés Hofheimer Allianz sorgt die Stadtbücherei Hofheim i.UFr. 
auch beim 13. Reparaturcafé wieder für die Bewirtung in den 
Wartezeiten. Da anlässlich der Feierlichkeiten zum Europä-
ischen Dorferneuerungspreis mehr Gäste erwartet werden, 
werden Kuchenspenden benötigt. Bitte rechtzeitig in der Bü-
cherei melden.
Hildegund Fischer-Giebfried
Stadtbücherei Hofheim i.UFr.
Marktplatz 1, 97461 Hofheim i.UFr.
Tel. 09523 5033720

Kirche

■■ Termin des Evang.-Luth. Pfarramtes  
Hofheim-Lendershausen-Eichelsdorf

Dienstag, 09.05.2023, 14:30 Uhr: Seniorenkreis im Gemein-
dehaus in Hofheim i.UFr.
Thema: Vortrag von Rudi Ludwig „Die Glockenabnahme im 
ersten und zweiten Weltkrieg sowie die Wiederbeschaffung 
der Glocken in Lendershausen“
Kontaktdaten:
Evang.-Luth. Pfarramt Hofheim-Lendershausen-Eichels-
dorf
An den Kellern 1, 97461 Hofheim i.UFr.
Telefon: 09523 281, Telefax: 09523 6098
E-Mail: Pfarramt.Hofheim-Lendershausen@elkb.de
Informationen: Andrea Schamberger

■■ Gemeindeausflug der Evang.-Luth.  
Kirchengemeinde Hofheim-Lendershausen- 
Eichelsdorf ins jüdische Museum nach 
Würzburg

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hofheim-Lendershau-
sen-Eichelsdorf plant am 18.06.2023 einen Gemeindeaus-
flug nach Würzburg in das jüdische Museum. Hiermit ergeht 

eine herzliche Einladung an alle Interessierten. Auf Ihr Mitfah-
ren freut sich Pfarrer Sieghard Sapper!
Abfahrtsort: Christuskirche Hofheim i.UFr.
Abfahrtszeit: 10:00 Uhr (nach dem Gottesdienst)
Ablauf des Tages (Sonntag, 18.06.2023):
•	 10:00 Uhr: Abfahrt in Hofheim i.UFr. an der Christuskirche
•	 11:30 Uhr: Mittagessen in Würzburg
•	 14:00 Uhr: Führung im Jüdischen Museum und in der Syn-

agoge in Würzburg
•	 16:30 Uhr: Kaffeetrinken in Würzburg
•	 18:00 Uhr: Rückfahrt
•	 19:00 Uhr: Rückkehr nach Hofheim i.UFr. – Lendershausen 

– Eichelsdorf
Kosten für Busfahrt und Eintritt/Führung: 30,00 € für Er-
wachsene bzw. 20,00 € für Kinder und Jugendliche
Anmeldungen bitte bis Dienstag, 13.06.2023 an das Pfarr-
amt, An den Kellern 1, 97461 Hofheim i.UFr., Tel. 09523 281 
oder per E-Mail: Pfarramt.Hofheim-Lendershausen@elkb.de.
Informationen: Andrea Schamberger

■■ Kirchliche Veranstaltung an Christi  
Himmelfahrt in Manau

Am 18.05.2023 findet der diesjährige Himmelfahrtsgottes-
dienst der Kirchengemeinden Schweinshaupten, Ermershau-
sen und Westhausen/Thüringen in Manau statt. Hiermit er-
geht eine herzliche Einladung an alle Interessierten.
Beginn des Gottesdienstes: 10:00 Uhr unter freiem Himmel 
– bei schlechtem Wetter ist ein Zelt vorhanden.
Anschließend wird Mittagessen angeboten – Braten, Klöße, 
Blaukraut, Bratwürste. Nachmittags gibt es Kaffee und haus-
gemachte Kuchen. Die Bewirtung wird vom Feuerwehrverein 
Manau e. V. in Zusammenarbeit mit dem Kirchenvorstand 
Schweinshaupten durchgeführt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und ein gemütliches Beisam-
mensein.
Bericht: Fahrschule DRIVING´S COOL Hofheim i.UFr., 
Nadine Büttner im Auftrag der Kirchengemeinden 
Schweinshaupten, Ermershausen und Westhausen/Thü-
ringen

■■ Terminabsagen Hofheimer Frauenbund
Der monatliche Kaffeeklatsch des Hofheimer Frauenbundes 
(2. Donnerstag im Monat) entfällt im Mai 2023 wegen des 
Dorferneuerungsfestes und im Juni 2023 wegen Fronleich-
nam. Bitte um Beachtung.
Bericht: Marion Woywode, Schriftführerin Hofheimer 
Kath. Frauenbund

■■ Kennenlernabend mit der afghanischen 
Familie Abedzada

Am Dienstag, 04.04.2023 begrüßte die Pastoralreferentin 
Agnes Donhauser die afghanische Familie Abedzada – die 
zurzeit im Pfarrheim Goßmannsdorf untergebracht ist –, den 
1. Bürgermeister Alexander Bergmann, Kerstin Brückner 
von der Gemeinde-Allianz Hofheimer Land, Christina Ben-
dig vom Freundeskreis Asyl Hofheim i.UFr. und die interes-
sierten Einwohner von Goßmannsdorf. Der 1. Bürgermeister 
Alexander Bergmann hieß die Familie herzlich willkommen 
und wünschte ihr alles Gute. Kerstin Brückner berichtete als 
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Asylkoordinatorin, dass in den Gemeinden der Hofheimer 
Allianz derzeit 140 Flüchtlinge untergebracht sind. Chris-
tina Bendig freute sich, dass es in Goßmannsdorf so viele 
Helfer gibt, die sich um die Familie kümmern. Anschließend 
berichtete der Vater Fawad Abedzada über seine Arbeit in 
Afghanistan für verschiedene ausländische Organisationen. 
Er schilderte den Weg seiner Familie, der von Afghanistan 
über Spanien nach Deutschland wieder zurück nach Spa-
nien führte. Im Januar 2023 kam die Familie schließlich in 
Goßmannsdorf an. Er zeigte auch Bilder von seiner Arbeit 
in seinem Heimatland. Er bedankte sich für die freundliche 
Aufnahme in Goßmannsdorf und für die vielfältige Hilfe durch 
viele Ehrenamtliche, u. a. der „NachtbarschaftHilft“. Er be-
tonte, dass er sich mit seiner Familie schon als Bewohner 
von Goßmannsdorf fühle. Im Anschluss lud die Familie die 
Besucher zu einem typischen afghanischen Festessen ein. 
Alle Teilnehmer der Veranstaltung lobten die leckeren Spei-
sen und bedankten sich bei der Familie Abedzada. In diesem 
Zusammenhang wird für die Familie eine größere Wohnung 
oder auch ein Haus zum Mieten in Goßmannsdorf gesucht. 
Wer der Familie eine entsprechende Wohngelegenheit anbie-
ten möchte, kann sich gerne entweder im Pfarrbüro Hofheim 
i.UFr. oder bei der Gemeinde-Allianz Hofheimer Land mel-
den.

Bericht und Bilder: Michael Kaffer  
(Schriftführer Kirchenverwaltung Goßmannsdorf)

Falls Berichte aus dem kirchlichen Bereich (z. B. über be-
sondere Gottesdienste, Gemeindefeste, Konzerte) oder 
auch Stellenanzeigen künftig hier abgedruckt und veröf-
fentlicht werden sollen, so schreiben Sie bitte eine E-Mail 
an mitteilungsblatt@vghofheim.de.

Vereine  Verbände

■■ 2. Aidhäuser Dorfflohmarkt  
am 09. Juli 2023

Nachdem der Dorfflohmarkt im vergangenen Jahr ein voller 
Erfolg war, soll in diesem Jahr daran angeknüpft werden. Am 
Sonntag, 09.07.2023 von 10:00 Uhr – 16:00 Uhr findet der 
nächste Dorfflohmarkt statt. Damit auch dieser ein attraktives 
Ereignis wird und viele Besucher anzieht, benötigen wir so 
viele Verkaufsstände wie möglich. Wie im letzten Jahr kann 
jeder mit einem Stand auf seinem eigenen 
Grundstück (Hof, Garage, Scheune, etc.) 
teilnehmen. Die Anmeldung ist ab sofort 
möglich. Dazu einfach den folgenden QR-
Code scannen und das Formular ausfüllen.
Bericht: Christina Müsel

■■ Mit dem Hund in der Natur – Bayerischer 
Jagdverband (BJV) bittet um Rücksicht-
nahme auf die Wildtiere – Setz- und 
Aufzuchtzeit beginnt

Ein Spaziergang nach der kalten, tristen Winterzeit lockt vor 
allem auch Hundebesitzer ins Freie. Wer mit seinem Hund 
in Wald und Flur spazieren geht, sollte sich besonders jetzt 
im Frühling bewusstmachen, dass er draußen nicht alleine 
unterwegs ist, sondern sich im „Wohnzimmer des Wildes“ 
bewegt.
Gerade im Frühling und im folgenden Frühsommer werden 
die Jungtiere geboren. Es ist die Zeit, in der die Natur zu 
einer gut gefüllten Kinderstube wird und deshalb ungestört 
sein sollte. Jungtiere, wie junge Feldhasen, ducken sich in 
Sassen, Rebhuhn-Küken sitzen in Feldern, Ödflächen und 
Feldrainen, ebenso Lerchen und andere Bodenbrüter. Wäh-
rend sie auf den ersten Blick für den Spaziergänger nicht zu 
erkennen sind, spüren freilaufende Hunde die schutz- und 
wehrlosen Jungtiere schnell auf. Die im Frühjahr hochträchti-
gen Rehgeißen sind sehr schwerfällig und haben meist keine 
Chance, jagenden Hunden zu entkommen. Selbst brütende 
Altvögel auf ihren Nestern oder deren noch nicht flügge Jun-
gen können zur leichten Beute werden. Kehren die Hunde zu 
ihren Besitzern zurück, haben diese oft keine Ahnung, wel-
che Tragödie ihr Vierbeiner soeben angerichtet hat.
Die Naturschutzgesetze verbieten grundsätzlich, wildleben-
de Tiere mutwillig zu beunruhigen, zu belästigen, zu fan-
gen, zu verletzen oder gar zu töten. Jäger und Naturfreunde 
appellieren an alle Hundebesitzer, beim Spaziergang in der 
freien Natur nach Wildtieren Ausschau zu halten, auf Dis-
tanz zu bleiben und ihren Vierbeiner beim Waldspaziergang 
an die Leine zu nehmen, speziell zur Brut-, Setz- und Auf-
zuchtzeit ist das besonders wichtig. Als beaufsichtigt gilt ein 
Hund dann, wenn er auf den Wegen in Sichtweite und im 
Einwirkungsbereich von Frauchen oder Herrchen ist. Wird er 
gerufen, muss er jederzeit und sofort zurückkommen. Dann 
ist ein friedliches Miteinander von Hund und Wildtieren kein 
Problem.
Befindet sich ein Hund außerhalb des Einwirkungsberei-
ches des Hundehalters und stellt einem Wildtier, das er auch 
gefährden kann, erkennbar nach, so ist der Jagdschutzbe-
rechtigte nach dem Bayerischen Jagdgesetz und auch nach 
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Bundesjagdgesetzt verpflichtet, zum Schutz des Wildes tätig 
zu werden. In letzter Konsequenz kann das bedeuten, dass 
der Jäger berechtigt und sogar verpflichtet ist, einen Hund, 
der wildert, zu erschießen, um die Wildtiere zu schützen, was 
letztlich niemand möchte, auch nicht der Jäger.
Bericht: Jägervereinigung Hofheim i.UFr.

■■ Veranstaltung des FC Bundorf – „Mambo 
Kurt“ am Sportplatz in Bundorf

Der FC Bundorf freut 
sich, am 13. Mai 2023 ab 
21:00 Uhr „Mambo Kurt“ 
in Bundorf am Sportplatz 
begrüßen zu dürfen. Das 
Multitalent aus Hagen ist 
Arzt, Musiker und Allein-
unterhalter in Persona-
lunion. Wer seine Auftritte 
und Liveshows kennt, der 
weiß: Wenn eine Orgel 
auf ein Metal- und Rock 
Open Air gehört, dann 
darf sie nur von „Mambo 
Kurt“ gespielt werden. 
Im schicken Anzug, dazu 
passend fesche Brille, 
kommt er mit analoger Heimorgel auf die Bühne, um die be-
kanntesten Stücke der Großen im Rock auf seine eigene Art 
und Weise zu interpretieren. Begleitet wird „Mambo Kurt“ 
von DJ Rob Unique.
Tickets gibt es im Vorverkauf für 15,00 € und an der Abend-
kasse für 20,00 €.
Der FC Bundorf freut sich auf Ihr Kommen!
Bericht und Flyer: FC Bundorf

■■ Einladung zum Nachwuchs-Fußballtraining 
beim SV Hofheim

Falls Ihr Kind gerne Fußball spielen möchte, kann es gerne 
zum Sportverein Hofheim kommen. Dort dürfen alle mitma-
chen, die Spaß an dieser Sportart haben. Sie dürfen gerne, 
ohne Anmeldung, zu den Trainingszeiten kommen. Details 
können dann mit den Trainern vor Ort geklärt werden.

Text und Bild: SV Hofheim

■■ Schulranzen / Schulrucksäcke �  
für arme Kinder

In den Ländern des Ostens leben viele 
notleidende Kinder. Selbst ein Schul-
ranzen ist für unzählige Kinder mittler-
weile ein unerreichbarer Traum. Immer 
mehr Familien können ihren Kindern 
keine Schulbildung ermöglichen. Oft 
treffen wir Eltern, die ihre Kinder wegen 
ihrer finanziellen Not nicht einmal für die 
Schule ausrüsten können. Von dem we-
nigen Geld, das sie besitzen, versuchen 
sie ihr tägliches Überleben zu sichern. 
Teilweise fehlt es den Menschen sogar an Mitteln für das 
tägliche Brot, sodass viele Familien sich nicht ausgewogen 
ernähren können oder sogar Hunger leiden. Besonders in 
der Ukraine gibt es infolge der Kampfhandlungen der letz-
ten Jahre immer weniger Arbeit und somit kaum Einkom-
men. Diesen Kindern und ihren Familien möchten wir helfen, 
indem wir ihnen Schulranzen und eine Erstausstattung wie 
Buntstifte, Mäppchen und ein paar Hefte überreichen. 
Bereits 30,00 € pro Kind wären eine große Unterstützung für 
eine Familie in Osteuropa und Zentralasien (z. B. Moldawi-
en, Bulgarien, Ukraine, Rumänien, Türkei, Karpaten, Sibirien, 
Russland). Wer diese gute Sache unterstützen möchte, dem 
sei mitgeteilt, dass Ihre Spende direkt durch die Missionsge-
sellschaft Friedensbote zu den Bedürftigen gelangt.
•	Welche Schulranzen werden benötigt? Die Schulran-

zen sollten gut erhalten und gepflegt sein, neue sind auch 
willkommen, damit die Kinder Freude daran haben und sie 
möglichst lange nutzen können.

•	Aktionszeitraum: Mai 2023 bis Mitte Juni 2023. Abgabe 
nach Absprache unter Tel. 09523 6553 oder per E-Mail: 
dohles@gmx.net. Wer die Möglichkeit hat, kann die Schul-
tasche usw. gerne auch mit einer Grundausstattung bestü-
cken. Für Einzelheiten stehen wir gerne auf Nachfrage zur 
Verfügung.

•	Sammelstelle: Familie Dohles, Eichelsdorf, Haßbergstra-
ße 18, 97461 Hofheim i.UFr.

Mehr Informationen gibt es auf der Inter-
netseite des Missionswerkes Friedenbote 
e. V. oder durch Abscannen des nachfol-
genden QR-Codes:
Bericht: Berthold Dohles

Ankündigungen oder Berichte von interessanten Veran-
staltungen verschiedener Vereine und Verbände können 
hier abgedruckt werden. Dazu ist es erforderlich, dass 
entsprechende Informationen rechtzeitig bis zum Redak-
tionsschluss (siehe Seite 3) an die E-Mail-Adresse mittei-
lungsblatt@vghofheim.de geschickt werden. Zudem ist es 
möglich, auch ein Bild und ggf. ein Logo in guter Quali-
tät mitzusenden. Die Verwaltungsgemeinschaft Hofheim 
i.UFr. behält sich das Recht der sinnwahrenden Kürzung 
der Beiträge vor.












